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Bretten freut sich auf Peter-und-Paul 2024
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren / Die wichtigsten Infos im Überblick

In den letzten Tagen vor dem 
Peter-und-Paul-Fest geht es in 
Bretten geschäftig zu: Ob im und 
um das Rathaus, auf dem Markt-
platz, dem Kirchplatz oder am 
Simmelturm: In der ganzen Stadt 
wird gehämmert und geschraubt. 
Pünktlich zur Eröffnung des Pe-
ter-und-Paul-Fests am Freitag um 
19 Uhr soll alles fertig sein für 
den Höhepunkt des Brettener Ka-
lenders.

Peter-und-Paul 2024 in Zahlen
4 Tage, mehr als 100.000 Besu-
cher, 75 Jahre VAB, rund 4.000 
Aktive, über 50 Gruppen und 
Lager, 6 Auftrittsflächen, 75 Be-
wirtungsstände und unzählige 
Stunden Vorbereitung; 550 Bau-
zaun-Elemente, also rund 1,9 Kilo-
meter Bauzaun, und rund 300 zu-
sätzliche Verkehrszeichen machen 
das Fest sicherer. Der städtische 
Bauhof hat 12 zusätzliche WC-
Standorte angebracht und auf-
gestellt – wie man unten im Bild 
erkennen kann, nicht immer ein 
leichtes Unterfangen in den engen 
Gassen von Brettheim. 

Bretten putzt sich raus
Mit Hochdruck wird geputzt und 
gekehrt und auch in den anderen 
beteiligten Ämtern des Brettener 
Rathauses laufen die letzten Vor-
bereitungen auf Hochtouren. 
Zum Peter-und-Paul-Fest will sich 
Bretten einmal mehr von seiner 
besten Seite zeigen, wenn am Wo-
chenende zwischen Freitag und 
Montag die Festbesucher in die 
Stadt strömen, um ins Jahr 1504 
einzutauchen. Denn die Verwand-
lung der Stadt ins historische 
Brettheim gehört zu einem der 
größten und schönsten Volksfeste 
im süddeutschen Raum. 

Eine Stadt lebt ihre Geschichte
Am Freitag um 19 Uhr wird das 
Peter-und-Paul-Fest offiziell von 
Oberbürgermeister und Schult-
heiß Martin Wolff auf dem Markt-
platz eröffnet. Und auch beim 
Oberbürgermeister steigt die Vor-
freude auf das gemeinsame Fest, 
das alle Brettener und Brettene-
rinnen verbindet: „Nicht umsonst 
steht das Peter-und-Paul-Fest seit 
2014 auf der Liste des Immateri-
ellen Kulturerbes der deutschen 

Noch  zwei Tage bis zur Eröffnung des Peter-und-Paul-Festes, die Vorfreude steigt.           Foto: Thomas Rebel/Stadt Bretten

daher, mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln anzureisen. Um Gäs-
ten und Besuchern aus nah und 
fern eine komfortable Hin- und 
Rückreise nach Bretten während 
des Peter-und-Paul-Fests zu bieten, 
wurden in der Region Sonderfahr-
ten, Zwischenhalte sowie Zusatz-
verbindungen zur Melanchthon-
stadt eingerichtet. Informationen 
hierzu finden Sie auch auf www.
bretten.de und auf Seite 6 dieser 
Amtsblatt-Ausgabe.
Fahrradparkplätze sind an der 
Stadtparkhalle oder an der 
Stadtbahnhaltestelle „Stadtmit-
te“ ausgewiesen. Eine Liste der 
PKW-Parkmöglichkeiten und Be-
hindertenparkplätze sowie eine in-
teraktive Karte finden Sie auf www.
peter-und-paul.de. Neu in diesem 
Jahr ist, dass das Parkhaus auf dem 
Mellert-Fibron-Areal mit 588 Park-
plätzen von Freitagnachmittag, 17 
Uhr, bis Sonntag, 24 Uhr, kosten-
frei für Besucher geöffnet ist. Auch 
dort werden einige Parkplätze für 
Fahrräder freigehalten. (er)

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass 
das Rathaus am Montag, 1. Juli,  
geschlossen ist, wie auch in den 
vergangenen Jahren. Wir bitten um 
Verständnis.

Ergebnisse der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinsamen 

Ausschusses der Verwaltungs-
gemeinschaft Bretten/ 

Gondelsheim am 25.06.2024
Änderung des Flächennutzungsplans (FNP) 2005 der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Bretten/Gondelsheim für die Darstel-
lung/Ausweisung einer Wohnbaufläche („Beim Weiherbrunnen, 
1. Änderung und Erweiterung“), Gemarkung Bretten-Bauerbach
– Vorlage und Behandlung der während der förmlichen Beteili-
gung seitens der Öffentlichkeit sowie der während der förmlichen 
Beteiligung seitens der Behörden, sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange und Interessenverbänden abgegebenen Stellungnahmen/
gemachten Äußerungen
– Billigung der Änderung des Flächennutzungsplans mit Begründung
– Beschluss über die Feststellung der Änderung des Flächennut-
zungsplans
1. Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Bretten/Gondelsheim nimmt die während der förmlichen Beteiligung 
der Öffentlichkeit sowie der während der förmlichen Beteiligung der 
Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange und Interessenver-
bände abgegebenen Stellungnahmen/gemachten Äußerungen sowie 
die Stellungnahmen der Verwaltung zur Kenntnis und beschließt diese 
einstimmig. Die nicht berücksichtigten Stellungnahmen/Äußerungen 
werden zurückgewiesen.

2. Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Bretten/Gondelsheim billigt einstimmig die o. a. Änderung des 
Flächennutzungsplans in Bretten-Bauerbach mit Begründung in der 
vorliegenden Fassung (Feststellungsbeschluss).

3. Die Geschäftsstelle der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft wird 
einstimmig beauftragt, die Unterlagen der o. a. Änderung des Flächen-
nutzungsplans in Bretten-Bauerbach mit Begründung in der vorliegenden 
Fassung zur Genehmigung einzureichen.

UNESCO-Kommission“, so OB 
Wolff. Dies zeige, dass Bretten 
nicht nur eine Stadt mit Zukunft 
ist, sondern auch eine Stadt mit 
Tradition und Geschichte.  

Tickets und Führungen
Tickets können noch bis Sams-
tag, 12:30 Uhr, in der Tourist-Info 
am Brettener Marktplatz erwor-
ben werden – solange der Vorrat 
reicht. Tickets für die traditionelle 
„Schlacht um Brettheim“ (Samstag, 
19 Uhr, am Simmelturm) gibt es 
noch online oder vor Ort. An den 
Festtagen stehen die vier Tageskas-
sen jeweils schon 30 Minuten vor 
Festöffnung zur Verfügung. Insge-
samt stehen neun Festzugänge zur 
Verfügung.
Beim Fest selbst bereichert die 

Tourist-Info mit zwei Themenfüh-
rungen am Samstag, 29. Juni, um 
14 Uhr, sowie am Sonntag, 30. Juni, 
um 11 Uhr, das Programm. Hier 
tauchen die Teilnehmer in die Ge-
schichte der Belagerung ein. Die 
Touren verfolgen dabei die Spuren 
der Schwarzerdt-Chronik aus dem 
16. Jahrhundert und zeigen die 
Originalschauplätze des Belage-
rungsgeschehens. Viele Anekdoten 
geben einen Einblick in das mittel-
alterliche Leben um 1504. Eine An-
meldung für die Themenführun-
gen ist noch über die Tourist-Info 
möglich. 

Anfahrt und Parken
Während des Peter-und-Paul-Festes 
sind die Parkplätze in der Innen-
stadt begrenzt. Es empfiehlt sich 

900 Interessierte bei Kandidatenvorstellung zur OB-Wahl

Die Bewerberin Jana Freis und die Bewerber Michael Nöltner, Nico Morast, Fabian Nowak, Frank Trippel und Manfred Westermayer (von links) auf dem Podium bei der Kandidatenvor-
stellung im Hallensportzentrum. Adalbert Bangha (Dritter von rechts) führte als Moderator durch die Veranstaltung.             Foto: Thomas Rebel/Stadt Bretten

Vor der Oberbürgermeisterwahl 
am 7. Juli (möglicher zweiter 
Wahlgang am 21. Juli) haben 
zahlreiche Brettenerinnen und 
Brettener die Gelegenheit ge-
nutzt, sich ein Bild von der Be-
werberin und den Bewerbern 

um den Chefsessel im Brettener 
Rathaus zu machen. Rund 900 In-
teressierte kamen am vergangenen 
Freitagabend zur offiziellen, von 
der Stadtverwaltung organisierten 
Kandidatenvorstellung ins Hallen-
sportzentrum „Im Grüner“.  

Die Kandidaten hatten zunächst je-
weils zwölf Minuten Zeit, um sich 
und ihre Ideen und Visionen für 
die Stadt vorzustellen. Nach einer 
kurzen Pause hatten Bürgerinnen 
und Bürger die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen und somit den Bewerbern 

auf den Zahn zu fühlen. Die Veran-
staltung dauerte rund drei Stunden. 
Informationen zur Briefwahl gibt 
es auf Seite 2 dieser Amtsblatt-
Ausgabe. Eine Bekanntmachung 
mit der Übersicht aller Wahllokale 
finden Sie auf Seite 7. (maw) 

Stadtsommer-Premiere  
findet großen Anklang

Bei Musik, Tanz, kleinen Speisen und kühlen Getränken genossen viele Besucherinnen und 
Besucher ihren Feierabend auf dem Kirchplatz.                            Foto: Stadt Bretten

Bestens bevölkert war die Brettener 
Innenstadt am vergangenen Don-
nerstag – und das hatte seinen 
Grund. Nicht nur das Wetter lud 
mit sommerlichen Temperaturen 
zum Verweilen ein, besonders das 
bunte Rahmenprogramm lockte 
die Menschen ins Freie.
Der STADTSOMMER feierte Pre-
miere – und das Format kam bei 
Groß und Klein hervorragend an. 
Sowohl am Nachmittag beim Kin-
derprogramm auf dem Marktplatz 
und in der Fußgängerzone als auch 
bei der After-Work-Veranstaltung 
am Abend auf dem Kirchplatz 
wimmelte es vor gut gelaunten und 
ausgelassen spielenden, feiernden 
und tanzenden Kindern und Er-
wachsenen. 
Der STADTSOMMER ist eine 
vom Amt Wirtschaftsförderung 
und Liegenschaften organisierte 
Veranstaltungsreihe, die im Rah-
men des Förderprogramms Ein-
zelhandel/Innenstadt vom Minis-
terium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg 
gefördert wird. Weitere Termine 
sind am 18. Juli und am 15. August 
geplant, wobei zum Abschluss in 
den Sommerferien die After-Work-

Party auf dem Alfred-Leicht-Platz 
beim Rathaus stattfinden wird.
Für die kleinen Gäste wird es an 
den beiden Terminen wieder ein 
buntes Spiele- und Erlebnisange-
bot in der gesamten Innenstadt 
geben, während sich auch der Ein-
zelhandel auf Besucher freut.
Beim After-Work werden bei Tanz 
und Musik an den zahlreichen 
Ständen sommerliche Speisen und 
kühle Getränke angeboten. Es ist 
Sommer in der Stadt! (maw)

In der Brettener Innenstadt haben die Aufbauarbeiten begonnen.  
Fotos: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Sehr gut angenommen wurde auch das Kin-
derprogramm am Nachmittag in der Innen-
stadt. Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten
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Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte 
die Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum 
der Pressestelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an 
Stadtverwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche Meldungen

Die Stadt Bretten sucht engagierte und motivierte Fachkräfte in den 
unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufgaben 
service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse 
an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am 
Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche Stellenausschrei-
bungen der Stadt Bretten:

• Stadtplaner bzw. Raumplaner (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 11 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 12 TVöD 
Bewerbungsfrist: 21.07.2024

• Sachbearbeiter Gutachterausschuss (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 10 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 11 TVöD 
Bewerbungsfrist: 14.07.2024

• IT-Administrator Schwerpunkt: Client/Server 
Vollzeit, unbefristet 
E 9a TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 9b TVöD 
Bewerbungsfrist: 14.07.2024

• Sachbearbeiter Sachgebiet Stadtentwicklung-/planung (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 6 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 8 TVöD 
Bewerbungsfrist: 14.07.2024

• Verkehrsüberwachungskräfte (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 6 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 8 TVöD 
Bewerbungsfrist: 07.07.2024

• Reinigungskraft Ortsverwaltung Ruit (m/w/d) 
Teilzeit (3 Stunden/Woche), unbefristet 
E 2 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 3 TVöD 
Bewerbungsfrist: 07.07.2024

Studium, Ausbildung und Freiwilligendienst:)
• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) an der Schillerschule (m/w/d)

Stadt mit Geschichte.

Stadt mit Zukunft.

Stadt mit Dir.

Wir. Schaffen. Zusammen.

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-
130) gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeignetes 
Stellenangebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere Home-
page zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Fit durch den Sommer

jeden Donnerstag, 11 Uhr, Sportbox (Stadtpark)

Sport im Freien mit dem

TV 1846 Bretten e.V.
Für alle, die Spaß an der Bewegung haben und 

das Angebot der Sportbox entdecken möchten.

OB-Wahl am 7. Juli 2024
Bürgerservice geschlossen
Am Dienstag, 25.06.2024, ist der Bürgerservice aufgrund der Brief-
wahlausstellung für die Oberbürgermeisterwahl geschlossen. Online ver-
einbarte Termine finden regulär statt. Wir danken für Ihr Verständnis.

Briefwahl Oberbürgermeisterwahl
Wir empfehlen aufgrund der Versandzeit die Briefwahl persönlich im 
Bürgerservice zu beantragen und abzuholen. Sie erreichen den Bürgerser-
vice über Tel. 07252/921-180 oder per E-Mail an: buergerservice@bretten.de.
Aktuelle Informationen finden Sie unter: www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/wahlen-2024. (red)

Verkehrshinweis

Ferienbetreuung der Stadt 
Bretten für Grundschulkinder
Auch außerhalb der Schulzeit 
bietet die Stadt Bretten eine Be-
treuung für Grundschulkinder an. 
Diese findet als zentrales Angebot 
an einer Brettener Schule statt 
und kann von Schülerinnen und 
Schülern aller Grundschulen in 
Bretten genutzt werden. In noch 
folgenden Schulferien wird es im 
Schuljahr 2023/2024 bei ausrei-
chenden Anmeldungen (ab 15 Kin-
der) eine Betreuung geben: letzte 
3 Wochen der Sommerferien.

Anmeldeformulare erhalten Sie 
in den Schulsekretariaten, den 
Betreuungsgruppen oder zum 
Herunterladen auf der städtischen 
Homepage unter www.bretten.de/
content/betreuungsangebote.
Bitte beachten: Die Anmeldung 
muss spätestens sechs Wochen 
vor Beginn der jeweiligen Ferien-
betreuung bei der Stadtverwaltung 
vorliegen. Die Anmeldefrist für 
die Sommerferien ist entspre-
chend der 5. Juli. (red)

Bauarbeiten in der Frühlingstraße
Zwischen der Frühlingstraße 14 und der Trafostation/Frühlingstraße 
24a wird im Auftrag des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung Bretten 
(EAB) der Abwasserkanal ausgewechselt. Durch die Stadtwerke Bretten 
GmbH werden die Wasserleitungen erneuert. Die Bauarbeiten werden 
von der Bauunternehmung Sauer GmbH aus Bretten unter Vollsperrung 
des Durchgangsverkehrs ausgeführt.
Die Maßnahmen werden abschnittsweise durchgeführt. Angefangen 
wird im Kreuzbereich Frühlingstraße/Am Sonnenberg; danach wird die 
Strecke bis zur Trafostation gebaut.
Die Arbeiten beginnen mit vorbereitenden Maßnahmen voraussichtlich 
ab 26.06.2024. Das Ende der Gesamtmaßnahme ist bei geeigneter Wit-
terung bis Mitte Dezember 2024 vorgesehen. Für die einzelnen Anlieger 
wird die Zufahrt mit PKW zeitweise nicht mehr möglich sein.
Wir bitten Sie, die Mülltonnen außerhalb des Baustellenbereichs zur 
Abholung bereitzustellen. Eine Abholung von Sperrmüll wird in diesem 
Zeitraum ebenfalls nur außerhalb des Baustellenbereichs möglich sein. 
Die Firma Pre Zero erhält von uns eine entsprechende Information.
Die Stadt Bretten und die Stadtwerke sind dabei bemüht, einen zügigen 
und möglichst raschen Bauablauf zu realisieren. Dabei ist allen bewusst, 
dass mit jeder Baumaßnahme Einschränkungen, Lärm und Unannehm-
lichkeiten für die Anwohner verbunden sind.

Sanierung der Knotenpunkte B293/L571 und Alexanderplatz
Das Regierungspräsidium Karlsruhe saniert unter Vollsperrung die L571 
zwischen dem Knotenpunkt B293/L571 und Zementwerk OPTERRA in 
Wössingen. In diesem Zuge werden auch zwei Brücken, die sich auf der 
Strecke befinden, instandgesetzt. Nach aktuellem Bauzeitenplan kann die 
Gesamtmaßnahme auf der L571 erst bis Mitte September 2024 beendet 
werden. Durch die Verschiebung des Bauendes ergibt sich eine Überschnei-
dung mit der Sanierung des Knotenpunktes am Alexanderplatz in Bretten 
(B35/B294/Steinzeugstraße). Die Arbeiten beginnen hier voraussichtlich 
Anfang Juli 2024. Die Umsetzung erfolgt in mehreren Bauphasen. Voraus-
sichtlich mit Beginn der Sommerferien wird der Verkehr am Alexanderplatz 
so umgelegt, dass die bisherige LKW-Verkehrsführung zum Industriegebiet 
Wössingen innerhalb von Bretten nicht aufrechterhalten werden kann. Das 
Regierungspräsidium Karlsruhe wird zu der angepassten Verkehrsführung vor 
Beginn der Baumaßnahme am Alexanderplatz in Bretten informieren. (red)

Azubis aus Wittenberg in 
Bretten begrüßt

Seit Montag sind zwei Auszubilden-
de aus der Partnerstadt Wittenberg 
in Bretten zu Gast. Nadine Baron 
und Lara Herrmann absolvieren 
im Rahmen ihres Praktikums Sta-
tionen in verschiedenen Ämtern. 
Daneben hat die Stadtverwaltung 
ein interessantes Begleitprogramm 
organisiert. Am Dienstag stan-
den nach der Begrüßung durch 
Oberbürgermeister Martin Wolff 
ein gemeinsames Pizzaessen mit 

Altersjubilare im Juli
Stand: 26.06.2024

Kernstadt:
01.07. Artur Konanz, 90 Jahre
01.07. Heinrich Fründ, 95 Jahre

Stadtteil Diedelsheim:
01.07. Elif Beyaz, 99 Jahre
07.07. Gertrud Schwilk, 85 Jahre
19.07. Paul Göttche, 80 Jahre
31.07. Angelika Lorenz, 80 Jahre

Stadtteil Neibsheim:
30.07. Ewald Martin, 80 Jahre

Stadtteil Rinklingen
27.07. Karlheinz Wick, 85 Jahre

Stadtteil Ruit:
06.07. Erntraute Gottselig, 80 Jahre

Veröffentlichungspraxis von Altersjubilaren 
Die Stadt Bretten schreibt bzgl. eines Veröffentlichungswunsches Alters-
jubilare anlässlich des 80. Geburtstags, jedem 5. weiteren Geburtstag und 
ab dem 95. Geburtstag jedem folgenden Geburtstag an. Die Veröffentli-
chung und ggf. wunschgemäße Weiterleitung an die Tagespresse erfolgt 
in o. g. Jahren. Aus Datenschutzgründen erfolgt die Veröffentlichung 
ohne Adressangabe.

Stadt begrüßt neue Beschäftigte
Beim Willkommensfrühstück im 
Großen Ratssaal des Brettener 
Rathauses haben neue Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter traditionell 
die Gelegenheit zum Austausch 
mit der Verwaltungsspitze. In 
ungezwungener Atmosphäre kön-
nen sich Beschäftigte, die neu im 
Team der Stadtverwaltung sind, 
bei einem gemeinsamen Frühstück 
einmal persönlich kennenlernen. 
Neben der fachlichen Einarbei-
tung möchten Denise Kiefer und 
Julia Hub vom Sachgebiet Personal 
die soziale Integration der neuen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
fördern. 
Oberbürgermeister Martin Wolff, 
Bürgermeister Michael Nöltner 
und Hauptamtsleiterin Susanne 
Hess hießen am vergangenen Don-
nerstag elf neue Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aus unterschiedli-
chen Bereichen willkommen. Nach 
einer kurzen Vorstellungsrunde 
stellte die Verwaltungsspitze die 
Organisationsstruktur sowie die 
einzelnen Ämter samt Aufgaben-
gebiete vor und freute sich im 

Die neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stellen sich vor.  
                   Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

OB-Wahl: Briefwahl
Mit der Ausstellung und dem 
Versand der Briefwahlunterlagen 
konnte vergangenen Donnerstag, 
20.06.2024, sukzessiv begonnen 
werden. Der Rückstand durch das 
verspätete Eintreffen der Stimmzettel 
konnte aufgearbeitet werden, sodass 
der Versand der Briefwahlunterlagen 
seit Mittwoch, 27.06.2024, wieder auf 
dem Laufenden ist. Aufgrund der 
zeitlichen Nähe zum Wahltag emp-
fehlen wir eine persönliche Beantra-
gung der Briefwahl im Bürgerservice. 
Die Zustellungszeit beträgt etwa 4-5 
Werktage.
Öffnungszeiten des Bürgerservice 
zur Beantragung von Briefwahl:
Mi, 26.06.2024: 8-16:30 Uhr
Do, 27.06.2024: 8-18 Uhr
Fr, 28.06.2024: 8-13 Uhr
Mo, 01.07.2024: geschlossen
Di, 02.07.2024: 8-13 Uhr
Mi, 03.07.2024: 8-16:30 Uhr
Do, 04.07.2024: 8-18 Uhr
Fr, 05.07.2024: 8-18 Uhr/13-18 Uhr
(nur Briefwahl)
Sa, 06.07.2024: 10-12 Uhr
(nur Ersatzunterlagen Briefwahl)

Wenn Sie online, postalisch oder per 
E-Mail Briefwahl beantragen, muss 
mit der oben genannten Versand-
zeit gerechnet werden. Die vorge-
nannten Beantragungsformen sind 
nur noch bis Dienstag, 02.07.2024, 
möglich, da sonst eine rechtzeitige 
Zustellung vor dem Wahltag nicht 
mehr zugesichert werden kann. 
Der Internetwahlscheinantrag steht 
aufgrund von Wartungsarbeiten des 
Rechenzentrums am Wochenende 
von Samstag, 29.06.2024, 16 Uhr, bis 
Sonntag, 30.06.2024, 12 Uhr, nicht 
zur Verfügung. Sollten die Briefwahl-
Unterlagen nicht zugegangen sein, 
können bis Samstag, 06.07.2024, 12 
Uhr, Ersatzunterlagen persönlich 
oder durch einen Bevollmächtigten 
im Bürgerservice abgeholt werden. 
Bitte beachten Sie auch die Rück-
laufzeit Ihrer Briefwahlunterlagen, 
wenn Sie diese in den Briefkasten 
der Deutschen Post einwerfen. Ger-
ne können Sie die Unterlagen auch 
in die Briefkästen der Rathäuser in 
der Kernstadt und den Stadtteilen 
einwerfen. (red)

Achtung Steuertermin!
Grundsteuer Jahreszahler – Fälligkeit am 01.07.2024

Anschluss über den Austausch mit 
den Beschäftigten. 
Ronja Inge Rosa Bischoff und Mauri-
zio Zipperle unterstützen den Bürger-
service. Neu im Sachgebiet Personal 
ist Stefanie Frank. Tobias Schindler 
ist seit dem 1. April in der Inneren 
Revision beschäftigt. Im Ordnungs-
amt haben neben Ordnungsamtslei-
ter Ulrich Saur auch zwei Mitarbeiter 
in der Straßenverkehrs- und Bußgeld-
behörde angefangen, Harald Dittmar 
und Manuel Geib. Das Technische 
Rathaus erfährt seit April Unterstüt-
zung von Benjamin Koch im Gebäu-
demanagement/Hochbau und Cath-
leen Meril in der Stadtentwicklung 
und Stadtplanung. Caroline Beisel ist 
seit dem 1. Juni im städtischen Kin-
dergarten Sonnenblume beschäftigt 
und Florian Ehrmann hat im April 
seinen Dienst als Schulsozialarbeiter 
in der Pestalozzischule angetreten.
OB Wolff freute sich, dass so un-
terschiedliche Persönlichkeiten den 
Weg zur Stadt Bretten gefunden 
haben, und wünschte allen Beschäf-
tigten „gutes Gelingen zum Wohle 
der Stadt“. (er)

Oberbürgermeister Martin Wolff begrüßte zusammen mit der Stadtverwaltung die Auszu-
bildenden aus Bretten und Wittenberg im Rathaus.    Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

allen Auszubildenden der Stadt-
verwaltung und eine anschließen-
de Altstadtführung mit Susanne 
Lindacker auf dem Programm. 
Am Donnerstag ist ein Besuch 
des Landtags in Stuttgart mit ei-
nem Gespräch der Abgeordneten 
geplant. Über das Peter-und-Paul-
Fest haben die Auszubildenden 
die Gelegenheit, am Programm 
der Gäste aus den Partnerstädten 
teilzunehmen. (red)
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Kommunalpolitik direkt im Amtsblatt

Für den Inhalt der Fraktionsbeiträge sind die Fraktionen und 

die ihnen gleichgestellten Gruppierungen selbst verantwortlich.

CDU Bündnis90/DIE GRÜNEN Freie Wähler-Vereinigung e.V.

AfD

Entkernte letzte Sitzung des „alten“ Gemeinderats

Am 18.06.2024 trat der Gemeinderat aus der abgelaufenen Periode ein 
letztes Mal öffentlich zusammen. Wichtige Zukunftsprojekte konnten nicht 
behandelt werden, da sie dem neuen Gemeinderat vorbehalten sind. Wir 
GRÜNE werden dafür sorgen, dass Klimabeirat und Erhaltungssatzung 
umgehend auf die Tagesordnung des neuen Gemeinderats kommen. Neben 
vielen Vergaben, deren grundsätzliche Beschlüsse schon zurückliegend 
gefasst worden waren, standen die Kitas auf der Tagesordnung. Unauf-
schiebbar war der neue Kindergartenbedarfsplan, da er im September in 
Kraft sein muss. Er wurde auch mit unserer Zustimmung beschlossen. 
Eine Erhöhung der Elternbeiträge lehnte eine Mehrheit ab – wir GRÜ-
NE haben das mitgetragen, wären aber auch bei einer Erhöhung um 3 % 
mitgegangen. Die Stadt Bretten nähert sich zu Lasten der Kommune der 
kostenfreien Kinderbetreuung, obwohl genau das die Aufgabe des Landes 
wäre. Wir sehen immer noch die Qualität der Betreuung als wesentlich 
an – diese leidet unweigerlich bei einem (kommunalen) Nulltarif. 

Büchig erhält jetzt einen Standort für einen Lebensmittelmarkt. Auch 
wir haben für den Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplans gestimmt, 
obwohl der Standort etwas abseits liegt. Der neue Markt wird auch für 
Bauerbach, Neibsheim und Oberacker gut erreichbar sein.

Für Ira Müller-Kschuk und Fabian Nowak geht ihre Gemeinderatstätigkeit 
jetzt zu Ende. Wir danken beiden für ihren engagierten Einsatz in den 
letzten fünf Jahren. Es war stets unsere Stärke als GRÜNE, dass wir mit 
einer Stimme in der kommunalpolitischen Diskussion unterwegs waren 
und keine Mühe aufwenden mussten, eine „Fraktionsmeinung“ herzustel-
len. Alle vier handelten wir aus unserer gemeinsamen Grundüberzeugung 
heraus, dass die ökologische Modernisierung mit Energie- und Verkehrs-
wende, Artenschutz und gebremstem Flächenverbrauch notwendig ist, 
ihre Umsetzung aber mit Augenmaß zu geschehen hat. Darüber waren 
wir uns immer einig.

Auch in der neuen Legislatur werden wir diese Linie fortsetzen. Johannes 
Garvelmann und Nina Tossenberger kommen neu in die Fraktion, Ute 
Kratzmeier und Otto Mansdörfer führen die bisherige Arbeit weiter. In 
einem ersten Gedankenaustausch wurde klar, dass wir auch künftig mit 
der gleichen Geschlossenheit unsere Ziele verfolgen können. 

Den Brettener Wählerinnen und Wählern danken wir, dass wir personell 
in der gleichen Stärke weiter arbeiten können wie bisher.

Es grüßen Ute Kratzmeier, Otto Mansdörfer, Ira Müller-Kschuk und 
Fabian Nowak

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Wir sagen Danke. Danke für Ihr Vertrauen. Danke für Ihre vielen 
Stimmen bei der Kommunalwahl. Wir sind weiterhin stärkste Kraft im 
Gemeinderat. Das bedeutet für uns eine berechtigte Anerkennung für 
unsere bisherige Arbeit. Aber auch eine große Verantwortung für künftige 
Aufgaben. Wir werden weiterhin sachliche, eine dem Wohl der Stadt und 
ihren Bürgern verpflichtete Kommunalpolitik praktizieren. Wir danken 
unseren langjährigen Stadträten Kurt Dickemann, Bernd Neuschl und 
Ulrich Schick, die nicht mehr zur Wahl angetreten waren. Wir freuen 
uns, Ariane Maaß, Tobias Burkhard und Alexander Kohler in unserer 
Fraktion  begrüßen zu dürfen.

Leistungsstarke Rettungswache
Die Stadt Bretten benötigt eine leistungsstarke Rettungswache. Die derzei-
tige Gebäudestruktur entspricht nicht mehr den aktuellen Standards, so 
dass durch das Deutsche Rote Kreuz ein Neubau favorisiert wurde. Wir 
sind froh, dass nunmehr ein passendes Grundstück auf der Diedelsheimer 
Höhe gefunden wurde, welches den verkehrstechnischen Anforderungen 
entspricht – und zwar nicht nur in Bezug auf die Kernstadt, sondern auch 
im Hinblick auf die Stadtteile und die Versorgung des Umlandes. Zur 
Umsetzung war ein Aufstellungsbeschluss zur Änderung des bestehenden 
Bebauungsplanes erforderlich, dem die CDU-Fraktion zugestimmt hat. 

Hausärztliche Versorgung
Viele junge Ärztinnen und Ärzte ziehe es in Ballungsgebiete, was im 
ländlichen Bereich zum Teil zu erheblichen Nachwuchsproblemen führe 
– insbesondere im hausärztlichen Bereich, so die kassenärztliche Verei-
nigung. Die CDU-Fraktion stellte den Antrag, die Stadtverwaltung solle 
– auch in Kooperation mit dem Landkreis – ein Konzept zur künftigen 
Sicherstellung der hausärztlichen Versorgung in Bretten entwickeln. Ziel 
soll es sein, Anreize und attraktive Rahmenbedingungen für Ärztinnen und 
Ärzte vor Ort zu schaffen. Angesichts dieser Herausforderungen müssen 
alle Beteiligten – Bund, Land, Selbstverwaltung und Kommunen – gemein-
sam daran arbeiten, die Versorgungsstrukturen, die Arbeitsbedingungen 
und die örtliche Infrastruktur an den Bedürfnissen der nachwachsenden 
Ärztegeneration auszurichten.

Keine Erhöhung der Kita-Gebühren
Wir sind auf Elternbeiträge angewiesen, um unser hohes Kindergartenni-
veau (Personal-, Ausstattungs- und Baukosten) auch in Zukunft halten zu 
können. Beide Seiten (Stadt und Eltern) müssen die Kosten tragen. Wir 
haben leider nicht den Vorteil wie Berlin oder Rheinland-Pfalz, die die 
Kita-Kosten durch den Länderfinanzausgleich (also auch durch Gelder 
aus unserem Bundesland) decken können. Alle Kosten gehen in die Höhe 
und wir vor Ort müssen genau planen, wie die hohe Finanzierungslücke 
im Kitabereich gefüllt werden kann. Diesmal also: Zurückhaltung der 
CDU-Fraktion, bis in der Haushaltsklausur verlässliche Zahlen inklusive 
Gegenfinanzierungsvorschläge auf dem Tisch liegen. 

Ihre CDU-Fraktion (2019-2024)
Martin Knecht, Bernd Neuschl
Kurt Dickemann, Dr. Joachim Leitz, Isabel Pfeil und Ulrich Schick

Liebe Brettener/innen, an dieser Stelle zuerst herzlichen Dank für Ihre 
Stimmen für die FWV bei der Kommunalwahl am 09.06.2024. Dank Ihrer 
Stimmen können wir für die kommenden fünf Jahre wieder als Fraktion 
arbeiten und wir, Axel Zickwolf, Gerhard Schwarz und Thomas Rebel, 
werden uns mit allen Mitteln für Bretten und die Stadtteile einsetzen.

In der letzten Sitzung des amtierenden Gemeinderats am 18.06. stimmten 
wir der Kindergarten-Bedarfsplanung zu, welche die aktuelle Betreuungs-
situation darstellt und eine Prognose für die nächsten Jahre abgibt. In 
dieser umfangreichen Vorlage ist zu ersehen, dass in einigen Stadtteilen 
und in der Kernstadt (bis auf zwei Ausnahmen) die Plätze bis 2025 voll 
belegt sind. Es zeigt sich, dass der neue Kindergarten „Kraichgau-Hüpfer“ 
dringend benötigt wird. Leider führt der Fachkräftemangel immer wieder 
mal zur Reduzierung der Öffnungszeiten, hier besteht also dringender 
Bedarf, es muss mit allen Mitteln nach entspr. ausgebildetem Personal 
gesucht werden.

Der geplanten und vom Städte-/Gemeindetag und den Landeskirchen 
empfohlenen Erhöhung der Kindergartenbeiträge um 7,5%, stimmten 
wir nicht zu. Wir sind der Ansicht, dass den Familien eine weitere 
Preissteigerung momentan nicht zugemutet werden kann. In manchen 
Bundesländern sind KiTas sogar gebührenfrei, dort übernimmt das Land 
die Kosten. In BaWü dagegen bürdet das Land die Kostenübernahme den 
Städten und Gemeinden auf. Nebenbei bemerkt, Bretten liegt mit den 
Beiträgen bei einem Kostendeckungsgrad von 14% und damit immer noch 
deutlich unter den von den öffentlichen Instituten empfohlenen 20%.

Ein weiterer Tagesordnungspunkt befasste sich mit der Einleitung des 
Verfahrens zur Aufstellung des Bebauungsplans für das Sondergebiet 
„Geilsheimer Wiese“ in Büchig. An dieser verkehrlich sehr gut erschlos-
senen Stelle ist eine gewerbliche Entwicklung mit dem Schwerpunkt 
Einzelhandel geplant. Ziel und Zweck der Aufstellung ist die Schaffung 
der planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Ansiedlung eines Nah-
versorgers für die nördlichen Stadtteile Büchig, Bauerbach und Neibs-
heim. Aufgrund der Lage im Außenbereich ist die Durchführung eines 
Bebauungsplanverfahrens und die Änderung im Flächennutzungsplans 
erforderlich. Um die Nahversorgung der nördlichen Stadtteile zu sichern 
und deutlich zu verbessern, stimmt die FWV dieser Verfahrenseinleitung 
vollumfänglich zu.

Ihre FWV-Fraktion, Bernd Diernberger, Markus Gerweck und Thomas 
Rebel

Liebe Bürgerinnen und Bürger.

Die Gemeinderatssitzung vom 18.06.24 wurde aus unserer Sicht nicht 
rechtmäßig abgehalten, weil der bisherige Gemeinderat nur noch ge-
schäftsführend im Amt ist. Die Gemeindeordnung (§30, Abs.2) besagt, 
dass der alte Gemeinderat keine Entscheidungen von erheblicher Be-
deutung treffen darf, wenn diese aufgeschoben werden können. Das 
Regierungspräsidium überließ OB Wolff diese Einschätzung, welcher zu 
jedem Tagesordnungspunkt den alten Gemeinderat abstimmen ließ, ob 
der jeweilige TOP behandelt werden soll.

Erfreulicherweise wurde u. a. über den Klimabeirat nicht in diesem Gre-
mium abgestimmt, sondern wird (wie es auch sein sollte) dem nächsten 
Gemeinderat zur Abstimmung überlassen. Dieser wird sich in einer neuen, 
stark veränderten Konstellation beraten und erneut darüber befinden.

Selbstverständlich hat die AfD auch gegen jegliche Erhöhung der Kinder-
gartenbeiträge gestimmt. Das werden wir auch so beibehalten.

Für einen Eklat sorgte der OB-Kandidat von „Die Partei“ mit seinem 
Transparent „Die AfD ist so 1933“. Interessant, was er damit andeuten 
möchte. Gibt es die AfD doch erst seit 2013 ;) Lobenswerterweise wurde 
er auf Geheiß des OBs vom Ordnungsamt dem Saal verwiesen.

Ihre AfD Bretten
Andreas Laitenberger

Umgestaltung der Pforzheimer- und Weißhofer Straße:
Vorher-Nachher-Bilder lassen staunen

Die Umgestaltung der Pforzheimer- 
und Weißhofer Straße hat ihre erste 
Hürde genommen. Wie geplant, ist 
die Oberfläche im ersten Bauab-
schnitt zwischen Georg-Wörner- 
und Friedrichstraße pünktlich zum 
Peter-und-Paul-Fest fertiggestellt. „Es 
war ein hartes Stück Arbeit für das 
Baustellenpersonal und die Bau- und 
Projektleitung“, heißt es aus dem 
Brettener Bauamt. Das Endergebnis 
werde jedoch dafür entschädigen, 
nicht zuletzt die Anlieger und die 
dort ansässigen Gewerbetreibenden, 
die von so einer umfangreichen Bau-
stelle am meisten betroffen sind. 
Vor vier Wochen war die Skepsis 
bei den Baustellenpassanten noch 
groß, ob beim Brettener Mittelal-
terfest dort wirklich Stände und 
Buden aufgebaut werden können. 
Die Zweifel sind inzwischen Op-
timismus gewichen, denn inzwi-
schen staunen Anlieger und Fuß-
gänger, was aus der einst tristen 
Straße entstanden ist – und dies im 
vorgegebenen Zeitplan. 
An einem Infostand auf dem 
Marktplatz stand das Bauamt ver-
gangenen Donnerstag für Fragen 
zur Maßnahme zur Verfügung. 
Viele der Interessierten hatten die 
ersten sichtbaren Ergebnisse im 
ersten Bauabschnitt bereits vor Ort 
gesehen und waren begeistert, dass 

So präsentierte sich die Pforzheimer Straße vor dem Umbau im vergangenen Jahr. Die alte Bundes-
straße und die Gehwege sind hier noch deutlich getrennt.     Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

Inzwischen erstrahlt der Abschnitt zwischen Georg-Wörner-Straße und Friedrichstraße in neu-
em Glanz. Nur ein paar Restarbeiten stehen noch aus.   Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

der gesamte Straßenzug bis zur 
Pfluggasse in den kommenden bei-
den Jahren in dieser Form umge-
staltet wird. Das wertet die gesam-
te Innenstadt auf und wird damit 
auch nachhaltig die Gastronomie 
und den Einzelhandel stärken. 
„Natürlich wird das in den kom-
menden Bauabschnitten für alle 
Beteiligten eine Herausforderung, 
speziell wenn die Arbeiten am 
Marktplatz angekommen sind. Die-
sen Bereich nicht zu sanieren, ist 

allerdings keine Option“, teilt Ober-
bürgermeister Martin Wolff mit. 
„Dass darüber hinaus auch der 
Rad- und Fußverkehr gestärkt, 
Barrieren für eingeschränkte Mit-
bürger abgebaut, eine nachhaltige 
Nahwärmeversorgung aufgebaut, 
der klimawirksame Stadtumbau 
vorangetrieben und die Aufent-
haltsqualität für Brettens Einwoh-
ner und unsere Gäste deutlich 
erhöht wird, macht die Umgestal-
tungsarbeiten zu einem echten 

Leuchtturmprojekt“, ergänzt Bür-
germeister Michael Nöltner. 
Nach dem Peter-und-Paul-Fest ist 
in Bretten bekanntlich vor dem 
Peter-und-Paul-Fest – und so rüs-
tet sich das Bauamt bereits für den 
zweiten Bauabschnitt, der dann 
bis zum Alten Rathaus reichen 
wird. Dort wird dann demnächst 
die Fräse anrücken und die Arbei-
ten ebenfalls beginnen. Parallel 
werden im ersten Abschnitt dann 
noch Radabstellbügel, Mülleimer 
sowie Sitzmöglichkeiten montiert 
und in der Unteren Kirchgasse die 
Brunnentechnik untergebracht. 
Dort finden Technikschacht und 
Zisterne einen Platz und versor-
gen dann künftig die beiden Was-
serelemente im ersten Abschnitt 
und ein weiteres im zweiten Ab-
schnitt. Ein Umwälzsystem ist in 
der Anschaffung zwar teurer, aber 
die Investition wird sich schnell 
amortisieren, informiert die Stadt-
verwaltung. Es ist also nicht nur 
nachhaltiger, dafür kein Trink-
wasser zu verwenden, sondern 
auch wirtschaftlich. Ganz beson-
ders freuen sich schon alle, wenn 
im Herbst die ersten Bäume ge-
pflanzt werden können, denn dies 
wird sicherlich für einen weiteren 
Aha-Effekt gegenüber dem alten 
„grauen“ Bestand sorgen. (red)

Bauamtsleiter Fabian Dickemann nutzte den STADTSOMMER, um den Besucherinnen und 
Besuchern die Planungen zu erklären.                   Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

Der Herbstkurs 2023 hat sich in den letzten Wochen intensiv mit dem 
breit gefächerten Feld „Inklusion“ auseinandergesetzt. Abschließend 
haben wir dabei auch das Thema „Resilienz“ detaillierter betrachtet. Was 
ein Schwamm und Gloria Gaynors Lied „I Am What I Am” damit zu tun 
haben? Melden Sie sich zu einem unserer Quali-Kurse an: Dort gibt es viel 
Neues und Überraschendes. In unserer Infoveranstaltung am Mittwoch, 
3. Juli, 9:30-11 Uhr, im Kompassquartier, Am Viehmarkt 10 in Bruchsal, 
erhalten Sie alle wichtigen Infos zum Qualifizierungskurs zur Kinderta-
gespflegeperson. Ein neuer Kurs startet im Oktober. Um Voranmeldung 
wird gebeten unter Tel. 07251/981 987-0.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen zur Kindertagespflege und Tageseltern 
in Bretten ist Frau Peschel, Tel.: 07251 981 987-1, E-Mail: i.peschel@
tev-bruchsal.de.
Sprechstunden finden im wöchentlichen Wechsel in Bretten, Gondels-
heim, Oberderdingen und Sulzfeld statt. Eine vorherige Anmeldung 
wird erbeten. Weitere Gesprächstermine können gerne nach vorheriger 
Vereinbarung angeboten werden. (red)

Infoveranstaltung des
Tageselternvereins
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Unsere Gartenschau 2031: Entwurf der Rahmenplanung für die Daueranlagen
In zwei Bürgerbeteiligungsveran-
staltungen wurde der Entwurf der 
Rahmenplanung für die Daueran-
lagen, die nach der Gartenschau 
2031 dauerhaft erhalten bleiben 
sollen, vorgestellt. Rainer Gänßle 
vom Landschaftsarchitekturbüro 
Gänßle + Hehr erläuterte dazu 
seine grundsätzlichen Überlegun-
gen für den vorgesehenen klima-
wirksamen Stadtumbau mit der 
nachhaltigen Gestaltung urbaner 
Freiräume. Weiterhin stellte er 
die Planung und Entwicklung 
neuer und bestehender Freiflä-
chen im Einzelnen vor.
Für alle, die bei den Veranstal-
tungen nicht dabei sein konnten, 
gibt es an dieser Stelle den Erläu-
terungsbericht zum Entwurf des 
Rahmenplans: Die Gartenschau 
als innovativer Ansatz zur klima-
wirksamen und nachhaltigen Ge-
staltung urbaner Freiflächen.

Der landschaftsarchitektonische Ansatz 
für die Gartenschau verfolgt das Ziel, 
eine nachhaltige und klimaresiliente 
Umgebung zu schaffen, die den aktuel-
len und zukünftigen Herausforderun-
gen des Klimawandels gerecht wird. Die 
Konzeption der Freianlagen verbindet 
ästhetische Ansprüche mit funktionalen 
Aspekten und trägt maßgeblich zur Ver-
besserung des Mikroklimas bei.
Die Gartenschau soll als Modellprojekt 
dienen und durch die Implementie-
rung der Schwamm-stadt-Prinzipien 
eine effiziente Regenwasserretention 
und -verdunstung sicherstellen. Dies 
trägt zur positiven Beeinflussung 
des lokalen Klimas bei und fördert 
gleichzeitig die Biodiversität durch die 
Schaffung vielfältiger Grünflächen mit 
standortgerechter Flora und Fauna.
Die Gestaltung der Freianlagen und 
Grünflächen umfasst mehrere zentrale 
Elemente. Dazu gehören die extensive 
Begrünung und Baumpflanzung, bei 
der Klimabäume und standortgerechte 
Pflanzen eingesetzt werden. Diese sor-
gen für Schatten, reduzieren die Um-
gebungstemperatur und unterstützen 
die Transpiration. Grüne Dächer und 
Fassaden erweitern die Grünflächen 
und tragen zur zusätzlichen Kühlung 
und Luftreinigung bei.

Ein weiteres wesentliches Gestaltungs-
element sind helle und wasserdurchläs-
sige Oberflächen. Diese erhöhen den 
Albedo Effekt durch Reflexion des Son-
nenlichts und ermöglichen die effizien-
te Regenwasserinfiltration. Durch den 
Einsatz spezieller Pflastersteine, und 
Materialien, die Wasser speichern und 
bei Bedarf wieder abgeben, wird die Ver-
dunstung und Transpiration gefördert.
Die gezielte Platzierung von Bäumen 
und Grünflächen zur Verbesserung 
des Mikroklimas sorgt für Schatten 
und senkt die Umgebungstemperatur. 
Durch die Minimierung versiegelter 
Flächen wird die natürliche Wasserauf-
nahme des Bodens unterstützt, was zu 
einer effektiven Kühlung und Feuchtig-
keitsregulierung beiträgt. Die Auswahl 
einer vielfältigen und standortgerechten 
Pflanzenauswahl fördert die Biodiversi-
tät und schafft wertvolle Lebensräume 
für zahlreiche Tierarten.
Zusammenfassend demonstriert das 
Projekt für die Gartenschau einen inno-
vativen Ansatz zur klimawirksamen und 
nachhaltigen Gestaltung urbaner Frei-
flächen. Durch die Kombination mo-
derner Wassermanagementtechniken, 
Staudenbeete, Dachbegrünungen und 
klima-freundlicher Materialien entsteht 
ein zukunftsfähiger, ökologisch wert-
voller Raum. Dieser ist nicht nur den 
Herausforderungen des Klimawandels 
gewachsen, sondern bietet auch ein at-
traktives und inspirierendes Umfeld für 
die Einwohner und Besucher Brettens.

Das Gesamtkonzept
Zentrales Element ist die Schaffung eines 
neuen Entrees zur Stadt durch die Um-
gestaltung der Wilhelmstraße und dem 
zentralen neuen Gartenschaupark zwi-
schen Hermann-Beuttenmüller-Straße 
und Windstegweg Dieser bildet das 
Rückgrat der Gesamtanlage und dient 
gleichzeitig als Gelenk zur Weiterfüh-
rung des Grünflächennetzes um die 
mittelalterliche Stadt. Dabei werden neu 
gestaltete und vorhandene Grünflächen 
miteinander verbunden. Die Bachläufe 
geben hier die Richtung vor und trans-
portieren das Grün in die Stadt.
Bestandsbäume und Vegetation werden 
in die Freiraumplanung weitestgehend 
integriert und erhalten. Ein grünes 
Band mit Zielpunkten durchzieht das 

Stadtgebiet und nutzt die mittelalterli-
che Stadt als Bühne.
Die trennende Wirkung der Wilhelm-
straße wird durch die Umgestaltung 
aufgehoben. Dabei wird der Verkehr 
auf der Südseite, zweispurig entlang den 
Handelsflächen geführt. Die Nordseite 
wird in einen shared space Raum um-
gestaltet, das bedeutet die gleichberech-
tigte Nutzung von Fußgängern, Radfah-
rern und Pkw soll ermöglicht werden.
Die damit verbundene Reduzierung der 
Belagsfläche wird als Grünfläche dem 
Brühlgraben zugeschlagen. Der Flä-
chengewinn ermöglicht eine natürliche 
Gestaltung der Uferbereiche des Brühl-
grabens und von Aufenthaltsflächen am 
Wasser.
Die neugestaltete Brühlgrabenprome-
nade ermöglicht eine durchgehende 
Geh- und Radwegverbindung über die 
Wilhelmstraße, die alte Wilhelmstraße, 
die Pforzheimer Straße und entlang der 
Weißach bis zur Stadtbahnhaltestelle 
Schulzentrum. Sie verbindet den Stadt-
kern mit den Schulen und dem Sport- 
und Freizeitbereich.

Die Einzelelemente
Neuer Stadtpark
• Große freiraumplanerische Geste als 
neuer Eingang zur Stadt
• Zielpunkt der Brühlgrabenpromena-
de und Haupteingang der Gartenschau
• Parkanlage als Klimapark mit 
Klimabaumarten höhengestaffelt mit 
Stadtbalkon(Ausblick zur Silhouette der 
mittelalterlichen Stadt)
• Aufweitung des Brühlgrabens mit 
Aufenthaltsflächen am Ufer

• Niveaugleicher Übergang im Bereich 
der Pforzheimer Straße 
• Wegeverbindung entlang des renaturier-
ten Brühlgrabens bis zum Windstegweg

Bewegungspark Mündungsbereich 
Salzach/Weißach und Withuman-
lage-Simmelturm
• Zusammenhängende Parkanlage von 
der Straße Am Husarenbaum bis zur 
Friedrichstraße
• Entlang der Salzach Wegeverbindung 
bis zum Mündungsbereich von Salzach 
und Weißach
• Renaturiertes Salzachufer mit linear 
angeordneten Sport- und Bewegungs-
angeboten für verschiedene Altersgrup-
pen, dadurch generationenübergreifen-
der Aufenthaltsbereich

Bewegungspark Mündungsbereich 
Salzach/Weißach
• Mündungsbereich von Salzach und 
Weißach als Erholungszone

• Neugestaltete Ufersituation mit Aufent-
haltsmöglichkeiten am und im Wasser
• Nach der Vereinigung beider Bach-
läufe  fließt der Saalbach in westlicher 
Richtung bis zum Seedamm
• Verbindung zur Withumanlage über 
neue Fußgängerbrücke

Withumanlage-Simmelturm
• Erhalt des Baumbestands
• Umgestaltung der Spielfläche 
• Uferbereiche von Salzach und 
Weißach werden Bestandteil des Spie-
langebots     
• Freiraumplanerische Aufwertung 
im Bereich des Simmelturms und der 
Stadtmauer
• Zusammenhängende Belagsfläche 
mit Wasserspiel, welche auch die Funk-
tion einer Bühne übernehmen kann 
(Peter und Paul)
• Sitz- und Aufenthaltsflächen entlang 
der Stadtmauer
• Flächen für Außenspiele (Boule 
Schach)

Wegeverbindung im Uferbereich 
der Weißach nach Osten vom Mün-
dungsbereich bis zur Stadtbahnhal-
testelle Schulzentrum

Fläche Am Husarenbaum
• Durch die Wegeverbindung über die 
Hildastraße erreicht man die Garten-
schauausstellungsfläche
• Nutzung nur während der  Gartenschau
• Räumliche Situation Geländekante 
mit vorgelagerter Baumkulisse
• Spielplatz und Verkehrsschule vor-
handen, während der Gartenschau 
Nutzung der Verkehrsschule als Fahr-
zeugversuchsfläche 

Uferpark an der Saarstraße
• Teil einer Hochwasserschutzmaßnah-
me in Kombination mit dem Neubau 
einer Radwegunterführung am Brei-
tenbachweg
• Neubau einer Fußgängerbrücke an 
der Ölmühle
• Parkartige Gestaltung als Klimapark 
mit Wiesenbach, Nutzung der Flächen 
zukünftig durch die Allgemeinheit
• Gestalterischer Ansatz des zentralen 
neuen Gartenschauparks taucht hier im 
Kleinformat wieder auf
• Osteingang der Gartenschau

Generationenpark Sporgasse
• Nördlichster Punkt des Gar-
tenschaugeländes mit Anbindung über 
die Pfluggasse.
• Platzfläche zwischen Neubau 
Dienstleistungszentrum und mögli-
cher Bebauung im 2. Bauabschnitt
• Überwindung des Höhenunter-
schieds zum Eingangsniveau der St. 
Laurentiuskirche über eine Treppen-
anlage mit integrierten Sitzstufen
• Entwicklung bestehender Parkanla-
ge zum Stadtpark der Generationen
• Wichtiger Trittstein zu den Freiräu-
men im Norden der Kernstadt über 
Rosengarten und Friedhof

Promenadenweg/Panoramaweg
• Wegeverbindung über den Panora-
maweg zu Straßen Am Gottesackertor 
und Am Seedamm
• Ausblick in die mittelalterliche Stadt
• Historische Gebäude und Raumse-
quenzen als Bühne und Zielpunkte

Seedamm/Parkplatz am Seedamm
• Charakter des Freiraums bleibt er-
halten
• Großkronige Baumreihe aus Kasta-
nien im Bestand entlang des Saalbachs 
als raumbildendes Element
• Einbeziehung des Rathausumfeldes 
mit Spielplatz in das Gelände
• Gestaltung des Parkplatzes Am See-
damm als mobiler Garten während des 
Gartenschausommers 

Gartenschau

Ideen zur Gartenschau gibt es viele: Das Landschaftsarchitekturbüro Gänßle + Hehr hat in der 
Rahmenplanung bereits einige spannende Möglichkeiten aufgezeigt.        Fotos: Gänßle + Hehr

Ergänzend zum Entwurf der Rah-
menplanung wurde eine Verkehrs-
konzeption erarbeitet. Diese wird 
Stefan Wammetsberger vom Inge- 
nieurbüro für Verkehrswesen Köhler 
& Leutwein  in  der nächsten Bürger-
informationsveranstaltung am 
Montag, 15. Juli um 18:30 Uhr im 
Großen Saal des Rathauses aus-
führlich vorstellen. Sie sind herzlich 
dazu eingeladen! (red)



Stadt Bretten
Bildung und Kultur

Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
75015 Bretten  
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de

Schwangerschaftsyoga, 241-30127        

Dieser Kurs umfasst Elemente des Hatha-Yogas in einer sanften Vari-
ante. Der Fokus liegt auf der Beziehung zum eigenen Körper und zum 
heranwachsenden Baby, außerdem auf der Stabilisierung des Rückens. 
Atmung und Entspannungsübungen rahmen den Kurs ein. 
Do 04.07., 09:30-10:30 Uhr, 6 mal, 40 Euro

Kochkurs: Kulinarisches von der Amal昀椀-Küste, 241-30552        
Die lokale Küche der Amal昀椀küste basiert noch heute auf der Cucina 
povera, eben auf den Gerichten, die noch aus einer Zeit kommen, als 
das Geld knapp war und gegessen werden musste, was Land und Meer 
hergaben. Wir bereiten an diesem Abend eine Auswahl dieser Soulfood-
Gerichte zu und sorgen so für Dolce Vita im deutschen Sommer!
Fr 05.07., 18:30-22 Uhr, 20 Euro, zzgl. ca. 16 Euro Lebensmittelkosten.

Webseminar: Lernen durch Bildbesprechung, 241-21100       

Eine fundierte Bildbesprechung hilft, sein eigenes kreatives Talent zu 
entwickeln und zu verbessern. Vor allem, wenn die Kritik konstruktiv 
ist und auf nachvollziehbaren Regeln und fundiertem Wissen basiert. 
In diesem Online-Kurs können Sie Ihre Fotos einreichen und von einem 
Pro昀椀fotografen besprechen lassen. 
Mi 17.07., 19-21:30 Uhr, 10 Euro

Online-Vortrag: Das erste Handy. Wie schütze ich mein Kind in 
der digitalen Welt?, 241-10536    
Was unterscheidet Cybermobbing von Mobbing? Welche Gefahren 
lauern im Internet? Wie schützt man Kinder bestmöglich davor? Was 
sind sinnvolle, digitale Regeln? Ab wann sollte ein Kind ein Handy 
bekommen? Wo und wie 昀椀nden Kinder Hilfe, wenn sie betroffen sind?
Mi 17.07., 20-21:30 Uhr, 11 Euro

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So/Feiertage 11-17 Uhr,  Mi 15-19 Uhr, Eintritt frei!

Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Lies dich klug mit Bretti-Bingo 

Die coole Leseaktion für Kinder ab Klasse 2
Spielpläne sind in der Stadtbücherei zu haben. Es gilt, 
durchs Lesen „Brettener Hundle“-Kärtchen zu sammeln 
und dabei natürlich auch Preise zu gewinnen – wie beim 
richtigen Bingospielen.
Teilnahme kostenlos, Voraussetzung ist ein gültiger Bibliotheksausweis.

Medienrückgabebox vor der Bücherei
Ab sofort können entliehene Medien auch außerhalb der 
Öffnungszeiten zurückgegeben werden. Vor der Stadtbücherei wurde 
eine geräumige und wetterfeste Medienrückgabebox platziert, die Bü-
cher, DVDs, CDs und Tonies aufnimmt. Die Rückgabe von Gesellschafts-
spielen kann weiterhin nur während der Öffnungszeiten statt昀椀nden.

Am Freitag, 28. Juni, ist die Stadtbücherei wie gewohnt von 14 bis 18 Uhr geöffnet.  
Am Samstag, 29. Juni, ist die Stadtbücherei geschlossen.

Sa 29.06 um 14:00 Uhr & So 30.06. um 11:00 Uhr
Anno 1504 – Auf den Spuren der Belagerung
Beim „Peter-und-Paul-Fest“ gedenken die Brettener dem historischen 
Ereignis um 1504. Die Tour führt zu den in der „Schwartzerdt-Chronik“ 
des 16. Jahrhunderts genannten Schauplätzen des Belagerungsge-
schehens.
Treffpunkt: Zahlstelle Melanchthon-Apotheke, Weißhofer Str. 26, 75015 Bretten
Preis: 5 Euro, Dauer: ca. 90 Minuten

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr
Fr+Sa  9-13 Uhr
www.erlebe-bretten.de  

Bis 17.07., Rathausfoyer

Klima昀氀ucht Wanderausstellung der Deutschen Klimastiftung

Welche Auswirkungen hat die globale Erwärmung auf die Fischer im 
Mekong-Delta? Welche Sorgen haben die Olivenbauern in Griechenland? 
Und was hat das mit internationaler Klimapolitik zu tun? Erzählungen von 
Betroffenen veranschaulichen den Ein昀氀uss des Klimawandels auf das 
Leben von Menschen in aller Welt. 

Mi 17.07., 19 Uhr, Rathausfoyer
Finissage mit Infoständen
Fachvortrag von Andreas Hintz, Klimaschutzmanager Stadt Bretten
Infostände vor dem Rathaus: DAF, UNESCO Projektschule Edith-Stein-Gym-
nasium, Omas for Future, Hatua – Der Laden, NABU Bretten e.V.
Eintritt frei

Ausstellung im Rathaus, Untere Kirchgasse 9
Öffnungszeiten: Mo/Mi 8-16:30 Uhr, Di/Fr 8-13 Uhr, Do 8-18 Uhr

Bis 24.07., Museum im Schweizer Hof
Wanderausstellung Sterben und Leben. 

Der Dreißigjährige Krieg zwischen Oberrhein, Schwarzwald und Kraichgau

Sa 29.06., 13-15 Uhr, Gerberhaus
Peter-und-Paul-Fest: Empfang im Gerberhaus
Empfang bei Wein und Käse im Gerberhaus mit dem Hauptmann  
Marsilius von Reiffenberg und seiner Schweizer Garde. Musikalisch wird 
die Veranstaltung durch die Gruppe Hypokrass umrahmt. 
Der Eintritt ist frei.

Öffnungszeiten am Peter-und-Paul-Fest: 
Museum im Schweizer Hof: geschlossen. 
Museum im Gerberhaus: Fr-Mo: Belebung durch die Gruppe Kraemer & Halunken
Der Eintritt ist frei.

KulturStadt Bretten

KulturBühne Bretten 2024

02.-14. August // Open-Air vor dem Rathaus

Fr 02.08., 20 Uhr

Schwester Cordula Unsern Bub, den kriegst du net!

So 04.08., 20 Uhr

Foaie Verde Phoenix – Balkans and beyond

Mo 05.08., 20 Uhr 

Sommer, Sonne, Freiheit! Szenische Lesung 

Fr 09.08., 20 Uhr

Ernst Mantel & Werner Koczwara The Bänd in the Länd

So 11.08., 20 Uhr

Glas∙Blas∙Sing Happy Hour

Mo 12.08., 20 Uhr

Lesung mit Eva Almstädt

Mo 05.08., 17 Uhr 

Der Räuber Hotzenplotz Inszenierte Lesung ab 7 Jahren

Mi 07.08., 17 Uhr 

Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, ... Theater ab 4 Jahren 

Mi 14.08., 17 Uhr

LARIFARI Familienkonzert ab 2 Jahren

Tickets und weitere Informationen online 

und bei der Tourist-Info Bretten.

KidsOpenAir

Badische Landesbühne
Do 25.07., 20:30 Uhr, im Hof der Johann-Peter-Hebel Schule

Freilichtaufführung: MIRANDOLINA von Carlo Goldoni

Gegen die Reize der schönen und schlagfertigen Mirandolina ist kein 

Mann gefeit. Geschickt nutzt Mirandolina das Werben der Männer zu 

ihrem Vorteil – sehr zum Leidwesen ihres Dieners Fabrizio, der ebenfalls 

ein Auge auf die ledige Geschäftsfrau geworfen hat. 

Nur der frauenhassende Ritter von Ripafratta lockt die selbstbewusste Mi-

randolina aus der Reserve. Mit weiblichem Charme und nach allen Regeln 

der Kochkunst will sie dem Macho den Kopf verdrehen – mit Erfolg! Als 

der bekehrte Frauenfeind in Liebe zu ihr entbrennt, serviert Mirandolina 

ihn eiskalt ab. Bei all den gebrochenen Herzen und dem verletzten Män-

nerstolz kochen die Emotionen über. Nur eine Heirat kann das Netz aus 

Intrigen und Enttäuschungen noch lösen. 

Tickets: 16 Euro/erm.11 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse
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Stadtteilnachrichten

Bauerbach 43. Pferdeprozession in Bauerbach

Am vergangenen Sonntag feierten 
die Bauerbacher ihre Pferdeprozes-
sion bereits zum 43. Mal – auch in 
diesem Jahr bei schönstem Wetter. 
Nach dem Sonntagsgottesdienst in 
der Kirche St. Peter zog eine Prozes-
sion mit insgesamt 100 Pferden durch 
das Dorf in Richtung Sportplatz. 
Entlang der Strecke warteten auf die 
Reiter und Gäste von Nah und Fern 
auf ihren herausgeputzten Pferden 
und schön geschmückten Kutschen 
bereits zahlreiche Zuschauer, die es 
sich entlang der Straße auf Bänken, 
Stühlen und Picknickdecken gemüt-
lich gemacht hatten. Die Stimmung 
war bestens, die jüngsten Teilnehmer 
der Prozession im Kindergartenalter, 
der älteste Teilnehmer 89 Jahre alt.
Pfarrer Wolfgang Steicher und Dia-
kon Robert Austen hielten die An-
dacht mit Pferdesegnung vor male-
rischer Kulisse ab. Der Bauerbacher 
Musikverein unter der Leitung von 
Alexander Knam und die Parforce-
hornbläser St. Eustachius Kraichtal 
begleiteten sie dabei musikalisch. 
Pfarrer Streicher betonte in seiner 
Ansprache die wichtige Beziehung 
zwischen Mensch und Tier und die 
Verantwortung des Menschen gegen-
über Gottes Schöpfung. 
Schirmherr Oberbürgermeister 

Diedelsheim

Neibsheim

Ruit

Gölshausen

Brennholzvergabe
Die Vergabe von Langholz am Weg 
findet für den Stadtteil Neibsheim 
im Rahmen einer Versteigerung am 
Mittwoch, 3. Juli 2024, um 18:30 Uhr 
in der Talbachhalle Neibsheim statt.
Die Ausgabe erfolgt gegen Barzahlung. 
Das Holz ist ausdrücklich nur für 
Neibsheimer Bürger/innen bestimmt. 
Es erfolgt keine Abgabe an gewerbliche 
Unternehmer oder Weiterverkäufer.
Die Pläne und Losverzeichnisse zur 
Besichtigung liegen bei der Ortsver-
waltung Neibsheim aus oder können 
per E-Mail angefordert werden an: 
ortsverwaltung.neibsheim@bretten.de.

Sprantal

Holzversteigerung
Die Vergabe von Brennholz für 
Sprantal findet am Mittwoch, 26.06., 
um 18 Uhr im Rathaus in Sprantal 
statt. Die Ausgabe erfolgt gegen 
Barzahlung. Listen und Lagepläne 
können am 19.06.24 während der 
Sprechzeiten der Ortsverwaltung, 18-
19 Uhr, abgeholt werden. Die Listen 
werden  im Aushang veröffentlicht. 
Die Unterlagen können auch bei der 
Forstverwaltung angefordert werden, 
per E-Mail an: marion.eigl@bretten.de 
oder unter Tel. 07252/921-281. Das 
Holz ist für Sprantaler Bürger ge-
dacht. Keine Ausgabe an gewerbliche 
Unternehmen. Wer im Stadtwald mit 
einer Motorsäge arbeitet, muss einen 
gültigen Motorsägenführerlehrgang 
vorweisen können.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Sprantal am Donnerstag, 
27.06.2024, um 20 Uhr im Rathaus, 
Ortsstraße 26, 75015 Bretten
Tagesordnung
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Feststellung, ob bei den Mit-
gliedern des neuen Ortschaftsrates 
Hinderungsgründe vorliegen.
TOP 2: Stellungnahme Nachtrag Bau-
genehmigung – Umbau und Erweite-
rung einer Garage mit Unterkellerung 
Zwickerweg 
TOP 3: Offenlage Sonderhaushalts-
mittel 2023
TOP 4: Sonstiges und Bekanntgaben
TOP 5: Fragen der Bürgerinnen und 
Bürger zur Sitzung

Fundsache
In Bauerbach wurde eine Lederjacke 
gefunden. Der/die Eigentümer/in 
kann sie während der Öffnungszeiten 
im Bürgerservice im Rathaus Bretten 
abholen.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Gölshausen am Donnerstag, 
27.06.2024, 19 Uhr, Bürgersaal im 
Rathaus Gölshausen
Einwohnerfragestunde
Tagesordnung: 
TOP 1: Ortschaftsratswahl am 9. 
Juni 2024
- Feststellung, ob bei den Mitgliedern 
des neuen Ortschaftsrates Hinde-
rungsgründe vorliegen 

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Ruit ist am Mitt-
woch, 26.06.2024, geschlossen. In 
dringenden Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte an den Bürgerservice 
der Stadt Bretten, Tel.07252/921-180, 
oder an die Fachämter im Rathaus.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Ruit am Donnerstag, 27.06.2024, 
um 18:30 Uhr, in den Bürgersaal des 
Rathauses
TOP 1: Anfragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
TOP 2:Anhörungen zu Bauanträgen
TOP 3: Kenntnisnahme – Übergabe 
der Betreuung Wanderwege von Erich 
Hochberger an einen Nachfolger/

Traditionellerweise erbaten Bauern vor der Ernte Gottes Segen, diese Tradition wird in Bau-
erbach wiederaufgelegt. Zum Teil nahmen Reiter und Pferde am vergangenen Wochenende 
eine große Reise auf sich, um dabei zu sein.                    Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Diedelsheim 
ist ab 26.06.2024 geschlossen. Am 
02.07.2024 sind wir wieder zu den 
üblichen Sprechzeiten erreichbar. In 
dringenden Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte an den Bürgerservice 
unter Tel. 07252/921-180 oder an 
die entsprechenden Fachämter im 
Rathaus.

Dorfplatz-Treff
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, am Mittwoch, 3. Juli, findet um 
19 Uhr unser nächster Dorfplatz-Treff 
statt. Sitzgelegenheiten und Getränke 
sollen wieder selbst mitgebracht wer-
den. Ich freue mich auf interessante 
Gespräche und Anregungen.
Torsten Müller, Ortsvorsteher

TOP 2: Mittelanmeldung für den 
Finanzhaushalt 2025
TOP 3: Verwendung der Sonderhaus-
haltsmittel 2023
TOP 4: Entgelterhöhung für den 
Grillplatz
TOP 5: Verschiedenes

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Bauerbach ist am 
Montag, 1. Juli, geschlossen. In drin-
genden Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice der 
Stadt Bretten unter Tel. 07252/921-
180 oder an die entsprechenden 
Fachämter der Stadtverwaltung.

Martin Wolff dankte allen Beteilig-
ten und Helfern für ihr enormes 
Engagement und freute sich über 
das tolle Fest, das zeige, wie viel 
Herzblut die Bauerbacher in die 
Organisation gesteckt hatten. Der 
Landtagsabgeordnete Ansgar Mayr 
betonte, wie besonders und wichtig 
es sei, eine solche Tradition lebendig 
zu halten.
Bevor Reiter, Kutscher und Pfer-
de gesegnet und mit Weihwasser 
besprengt wurden, erhielten sie 
von OB Wolff und Ortvorsteher 
Thorsten Müller eine Schleife. Der 
Initiator der Bauerbacher Pferdepro-
zession, Bernd Dickemann, erklärte 
den Gästen allerlei Wissenswertes 
über die prächtigen Tiere. Beson-
ders freute er sich darüber, dass auf 
zahlreichen Pferden und Kutschen 
der Familien, die sich seit vielen 
Jahren an der Prozession beteili-
gen, bereits die Enkelgeneration 
saßen. „Da muss man sich über die 
Zukunft des Festes keine Sorgen 
machen“, so Dickemann. Vollkom-
men überrascht wurde er von einem 
Truhenwagen mit den Wappen der 
Brettener Stadtteile, der von einem 
stattlichen Viererzug gezogen wurde. 
„Damit geht für mich ein Traum in 
Erfüllung“, zeigte sich Dickemann 

gerührt. „Dass so ein Wagen in 
Bauerbach fährt, ist was ganz Beson-
deres, kennt man solche Gespanne 
doch sonst nur aus Bayern.“
Auch die kleinsten Pferde der Welt, 
Shetty Ponys, waren in Bauerbach 
dabei und begeisterten Groß und 
Klein, letztere im Anschluss auch 
noch beim Ponyreiten. Für das leib-
liche Wohl sorgte der Fußballverein 
Viktoria Bauerbach. (er)

Sonnige Impressionen von der 43. Bauerba-
cher Pferdeprozession.

Fotos: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Neibsheim ist 
an Peter-und-Paul-Montag, 01.07., 
und Dienstag, 02.07., geschlossen. Ab 
Donnerstag, 04.07., sind wir zu den 
üblichen Sprechzeiten wieder für Sie 
da (montags-dienstags: 9-12 Uhr und 
donnerstags: 15-18 Uhr).

Nachfolgerin
TOP 4: Mittel- und Maßnahmenanmel-
dung für 2025
TOP 5: Terminfindung Ortsbegehung 
für Maßnahmenliste 2024-2029
TOP 6: Verschiedenes

Besuchen Sie uns auf unserer 
Facebook-Seite unter: 
www.facebook.com/stadt.
bretten

Folge uns auf Instagram 
unter @stadtbretten
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   Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle als auch ältere Ausgaben des Amtsblatts 
online lesen unter: www.bretten.de.

Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Donnerstag, 27.06.2024
13:30 Uhr Bernhardushaus: Senio-
rennachmittag nach Maulbronn
Freitag, 28.06.2024
18:00 Uhr Kirchplatz Ökum. Eröff-
nungsgottesdienst Peter-und-Paul 
Pfr. Becker-Hinrichs/Gderefin. 
Grimm
Samstag, 29.06.2024
18:00 Uhr Ev. Altenheim Gottes-
dienst Pfr. Bönninger
Sonntag, 30.06.2024
09:00 Uhr Friedhof Bretten Ökum. 
Morgenfeier Peter-und-Paul Pfr. 
Bönninger/Pfr. Maiba

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 30.06.2024
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Gottesdienst

Stadtteil Diedelsheim
Sonntag, 30.06.2024
09:30 Uhr Gottesdienst – Kollekte 
für Partnerkirchen in Europa und 
Übersee Pfr. Becker-Hinrichs 
Dienstag, 02.07.2024
10:00 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag, 30.06.2024
11:00 Uhr Gottesdienst – Kollekte 
für Partnerkirchen in Europa und 
Übersee Pfr. Becker-Hinrichs

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 30.06.2024
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Gottesdienst

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 27.06.2024
20:00 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Sonntag, 30.06.2024
Einladung zu den Gottesdiensten 
nach Diedelsheim oder Dürrenbüchig
Montag, 01.07.2024
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 26.06.2024
16:45 Uhr Kinderchor
Freitag, 28.06.2024
18:00 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Sonntag, 30.06.2024
Es findet kein Gottesdienst statt.
Montag, 01.07.2024
20:00 Uhr Kirche Probe Kirchenchor
Mittwoch, 03.07.2024
16:45 Uhr Kinderchor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 30.06.2024
St. Wolfgang Sprantal
Es findet kein Gottesdienst statt.
St. Stephan Nußbaum
09:30 Uhr Gottesdienst Pf r in. 
Kampschröer

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Freitag, 28.06.2024
18:00 Uhr Ev. Stiftskirche Ökum. 
Gottesdienst Kirchplatz Frau Grimm/
Pfr. Becker-Hinrichs
Sonntag, 30.06.2024
09:00 Uhr Friedhof Bretten Ökum. 
Morgenfeier Pfr. Maiba/Pfr. Bönninger
10:30 Uhr Festgottesdienst Peter-und-
Paul Pfr. Maiba

Mittwoch, 03.07.2024
09:00 Uhr Festgottesdienst Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Samstag, 29.06.2024
08:00 Uhr Rosenkranzgebet – Mari-
engedächtnis
Sonntag, 30.06.2024
18:00 Uhr Andacht
Mittwoch, 03.07.2024
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Festgottesdienst Pfr. 
Streicher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag, 27.06.2024
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Samstag, 29.06.2024
17:30 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 30.06.2024
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag, 28.06.2024
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Sonntag, 30.06.2024
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Montag, 01.07.2024
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Mittwoch, 26.06.2024
19:00 Uhr START UP (Treffpunkt 18+)

Freitag, 28.06.2024
16:30 Uhr Royal Rangers
19:00 Uhr JUMP Jugend 13+
Sonntag, 30.06.2024
10:00 Uhr Konzertgottesdienst „Zeug-
nistag – Soundtrack zum Lebensweg 
Home|Zeugnistag! (jimdosite.com)
Dienstag, 02.07.2024
20:00 Uhr Gebet und Lobpreis Lisa 
Hanselmann
Mittwoch, 03.07.2024
09:30 Uhr Krabbelgruppe

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B.
Samstag, 29.06.2024
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugendkreis
Sonntag, 30.06.2024
10:00 Uhr Im Brückle 7, Gottesdienst 
(mit Kinderprogramm) 
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibelstunde

Liebenzeller Gemeinschaft Bretten, 
Gartenstr. 2 a
Sonntag, 30.06.2024
10:30 Uhr Gottesdienst in Wössingen 
im Zelt
Dienstag, 02.07.2024
15:00 Uhr Seniorennachmittag in 
Wössingen im Zelt
Mittwoch, 03.07.2024
19:30 Uhr Bibelstunde in Bretten

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten 
07252/5864066, jw-bretten@mailbox.org
Mittwoch, 26.06.2024
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen: Jeho-
va steht dir immer bei/Legt gründlich 
Zeugnis ab für Gottes Königreich

Sonntag, 30.06.2024
10:00 Uhr Vortrag „Kein Teil der Welt 
sein – so wie Christus“ & Bibelstudium
Mittwoch, 03.07.2024
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Got-
tes Wort graben und daraus lernen: 
Jehova durchkreuzt die Pläne seiner 
Feinde/Legt gründlich Zeugnis ab für 
Gottes Königreich (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 26.06.2024
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 30.06.2024
09:30 Uhr Gottesdienst und Sonn-
tagsschule für Kinder; dann Kaffeebar
Mittwoch, 03.07.2024
20:00 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten, 
Am Hagdorn 5
Mittwoch, 26.06.2024
19:00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 28.06.2024
19:00 Uhr Jugendkreis (ab 13 Jahre); 
nähere Infos unter Tel. 07252/78024
Sonntag, 30.06.2024
11:00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag, 02.07.2024
10:00 Uhr Frauentreff
Mittwoch, 03.07.2024
19:00 Uhr Gebetskreis 

ICF Kraichgau, 
Salzhofen 7 
Sonntag, 30.06.2024
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst
Jeweils Predigtstream 
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de

Sonderfahrten während des
Peter-und-Paul-Festes 2024

Um Gästen und Besuchern aus 
nah und fern eine komfortable 
Hin- und Rückreise nach Bretten 
während des Peter-und-Paul-Fests 
2024 zu bieten, hat die Stadt in 
Absprache mit den Trägern des 
öffentlichen Nahverkehrs in der 
Region Sonderfahrten sowie Zu-
satzverbindungen eingerichtet.

Buslinien 146 und 147:
Auf den Linien der Busse 141 und 
146 gibt es diverse Zusatzfahrten 
während des Peter-und-Paul-Fests. 
Die Sonderfahrpläne für die Zeit 
während der Feierlichkeiten ste-
hen online zur Verfügung unter 
www.bretten.de. Um Besuchern 
eine möglichst unbeschwerte und 
komfortable Reise in die Melan-
chthonstadt zu gewährleisten, 
werden Sonderfahrten bis in die 
Nacht hinein angeboten.

Buslinie 733:
Freitag, 28.06.2024
Bretten Im Grüner: ab 00:55 Uhr
Pforzheim Hbf/ZOB: an 01:49 Uhr
Bretten Im Grüner: ab 02:15 Uhr
Pforzheim Hbf/ZOB: an 03:09 Uhr

Samstag, 29.06.2024
Bretten Im Grüner: ab 0:55 Uhr 
(reguläre Linienfahrt)
Bretten Im Grüner: ab 02:15 Uhr
Pforzheim Hbf/ZOB: an 03:09 Uhr

Bretten gerne auch mal kurios: Fotos & Schnapsflasche gesucht

40 Jahre Feuerwehr- 
Freundschaft mit Hemer

Vertreter aus Bretten und Hemer beim ersten Feuerwehrcup                                   Foto: privat

„Ansichtssache Bretten: Unse-
re Stadt auf Gemälden, Postkar-
ten und Kitsch“ ist der Titel der 
nächsten Ausstellung im Museum 
Schweizer Hof, die am 20. Novem-
ber 2024 eröffnet wird. Museums-
leiterin Linda Obhof und ihr Team 
sind auf der Suche nach schönen, 
bunten, kuriosen, kitschigen, au-
ßergewöhnlichen und wunderlichen 
Gegenständen, die Bretten zeigen. 
Darum wird die Bevölkerung um 
Mithilfe gebeten: Wer hat Fotos, 
egal aus welcher Epoche, die unsere 
Stadt aus einem neuen Blickwinkel 
zeigen? Das Team des Museums 
sucht Fotos, Zeichnungen oder 
Collagen, die von Privatleuten oder 
professionellen Fotografinnen und 
Fotografen festgehalten wurden. 
Jeder Beitrag ist willkommen, denn 

Anlass für ein Wochenende in der 
Partnerstadt Hemer war die 40 Jahre 
andauernde Freundschaft zwischen 
der Feuerwehr Bretten und Hemer. 
Stefan Noé und 8 aktive Feuerwehr-
leute, zwei Jugendliche der Abtei-
lung Bretten sowie eine politische 
Delegation um OB-Stellvertreter 
Otto Mansdörfer, Stadträtin Isabel 
Pfeil und Jugendgemeinderat Justin 
Kuhn nahmen am Kartturnier des 
ersten Hemeraner Feuerwehrcups 

häufig finden sich noch unerwartete 
Schätze auf Festplatten oder an 
Wohnzimmerwänden! Besonders 
interessant sind für die Museums-

besucherinnen und Besucher auch 
Bilder und Objekte, die eine span-
nende Geschichte erzählen und aus 
unserer Zeit stammen. 

Außerdem sucht das Museum 
noch einen kuriosen Gegenstand 
der Zeitgeschichte: In einem TV-
Beitrag „Links und Rechts der 
Autobahn: Zauber einer Provinz-
stadt“ über Bretten aus dem Jahr 
1974 werden ein Kaffee-Service 
sowie ein Set bestehend aus einer 
Porzellan-Schnapsflasche mit zu-
gehörigen Bechern gezeigt, welche 
der Merian-Stich Brettens ziert. 
Wer verfügt über diese Gegenstän-
de und kann das Museum mit einer 
Leihgabe unterstützen?
Bei Hinweisen dürfen Sie sich gerne 
direkt an das Museum wenden: 
E-Mail: schweizerhof@bretten.de 
oder postalisch: Bürgermeisteramt 
Bretten, Amt Bildung und Kultur/
Museum im Schweizer Hof, Untere 
Kirchgasse 9, 75015 Bretten. (red)

Ausschnitt aus dem SWF-Beitrag „Links und Rechts der Autobahn: Zauber einer Provinz-
stadt“ von 1974                                                                                 Foto: Stadtarchiv Bretten

Stadtbahn S4:
Bretten nach Eppingen:
• Freitag, 28.06., und Samstag, 
29.06., verkehrt der Zug 85535 als 
Zug 74345 aus Richtung Karlsruhe 
über Bretten (Abfahrt 22:21) nicht 
nur bis Flehingen, sondern weiter 
(Abfahrt 22:39) bis Eppingen (An-
kunft 22:51)
• Freitag, 28.06., bis Sonntag, 
30.06., verkehrt der Zug 85537 als 
Zug 74347 aus Richtung Karlsruhe 
über Bretten (Abfahrt 23:21) nicht 
nur bis Gölshausen, sondern weiter 
(Abfahrt 23:27) bis Eppingen (An-
kunft 23:51)

Eppingen über Bretten nach 
Karlsruhe:
• Freitag, 28.06., und Samstag, 
29.06., verkehrt der Zug 85544 als 
Zug 74346 bereits ab Eppingen 
(Abfahrt 22:48) und nicht erst ab 
Flehingen. (Abfahrt dort um 23:00 
wie gewohnt) in Richtung Bretten 
(Ankunft 23:17)
• Nacht von Samstag, 29.06., auf 
Sonntag, 30.06.: Zusätzliche Ver-
bindung vom Kraichgau Richtung 
Karlsruhe: S4 74348 (ab Eppingen 
01:25 Uhr – Bretten 01:59 Uhr – 
Karlsruhe Albtalbahnhof 02:42 Uhr); 
Viele Stadtbahnen der Linie S4 fah-
ren in den Abendstunden mit mehr 
Wagen als gewohnt und bieten so-
mit zusätzliche Kapazitäten.

Zusatzzüge der Deutschen Bahn zum Peter-und-Paul-Fest:
                                    Fr, 28.06.            So, 30.06.                     Mo, 01.07. 
                                 (RE38749)         (RE38749)                   (RE38749)
Karlsruhe Hbf       23:58                  00:59                            00:59
Karlsr-Durlach         00:03                   01:04                             01:04
Jöhlingen West         00:11                   01:12                             01:12
Wössingen Ost         00:14                   01:15                             01:15
Bretten                   00:19                  01:21                             01:21
Bretten                   00:22                  01:22                             01:22
Bt Stadtmitte            00:24                 01:24                             01:24
Bt Schulzentrum         I                          I                                    I
Gölshausen            00:27                 01:27                              01:27
Gölshausen            00:28                 01:28                             01:28
Gölsh-Industrie           I                          I                                    I
Bauerbach                00:32                  01:32                              01:32
Oberd-Flehingen     00:34                   01:35                              01:35
Flehingen                    I                          I                                    I
Flehingen                    I                          I                                    I
Zaisenhausen           00:41                   01:41                              01:40
Sulzfeld (Baden)       00:44                  01:44                              01:43
Eppingen                00:48                 01:49                             01:48

Weitere Hinweise und Abfahrtspläne unter www.bretten.de (red)

Treffen der Feuerwehren Bretten und Hemer mit Freundschafts-Delegation       Foto: privat

Der kostenfreie 
Eltern-Kind-Treff 
der Frühen Hil-
fen in Bretten 
richtet sich an 
Eltern mit Kin-
dern von 0-2 Jah-
ren und findet 
monatlich statt. 

Gemeinsam werden wir spielen, 
basteln und Zeit zum Austausch 
haben. Sie erfahren Interessantes 
zu den verschiedenen Entwick-
lungsphasen Ihres Kindes (z. B. 
Trotz, Windelabschied, Rituale 
etc.) und erhalten Spiel- und 
Beschäftigungsanregungen. Die 
Themen können gerne durch Ihre 
Wünsche individuell angepasst 
und mitgestaltet werden.
Wann: Dienstag, 2. Juli, 14:30-16 
Uhr  
Wo: Raum der Begegnung, 1. OG, 
Bahnhofstr. 13/1, 75015 Bretten
Leitung: Leandra Bock, Sozial-
pädagogin, Frühe Hilfen, Land-
ratsamt Karlsruhe
Kosten: keine 
Anmeldung: bei Leandra Bock 
per E-Mail an: leandra.bock@
landratsamt-karlsruhe.de oder 
unter Tel.: 0721 936 – 69 970 (red)

Eltern-Kind-
Treff der

Frühen Hilfen

teil. Neben dem Rennen, bei dem die 
Brettener gegen Bürgermeister Christi-
an Schweitzer antraten, waren der Ein-
trag ins Goldene Buch der Stadt He-
mer, der Besuch des Sauerlandparks, 
dem Gartenschaugelände von 2010 
sowie des Felsenmeers weitere Höhe-
punkte. Partnerschaftsbeauftragter 
Kai Borowski betreute die Gäste und 
wird mit Feuerwehrkameraden und 
einer Rathaus-Delegation zum Peter-
und-Paul-Fest erwartet. (red)

Zensus-Ergebnis: Bretten 
hat unter 30.000 Einwohner 

Was im bundesweiten Durchschnitt 
seit diesem Dienstag feststeht, 
gilt auch für Bretten: In der Me-
lanchthonstadt leben weniger Men-
schen als nach den Fortschrei-
bungen bisheriger Erhebungen 
angenommen. Dies geht aus den 
Ergebnissen des Zensus 2022 her-
vor, die von den statistischen Äm-
tern des Bundes und der Länder 
vorgestellt wurden. 
Demnach hatte Bretten zum Stich-
tag 15. Mai 2022 29.871 Einwohne-
rinnen und Einwohner. Das sind 
175 weniger als bislang angenom-
men, womit die Große Kreisstadt 
die 30.000-Einwohner-Marke wei-
terhin unterschreitet. Die Abwei-
chung nach unten gegenüber der 
Fortschreibung liegt bei 0,6 Prozent 
und damit unter dem bundesweiten 
Durchschnitt, der 1,6 Prozent be-
trägt. Beim letzten Zensus aus dem 
Jahr 2011 lag die Einwohnerzahl für 
Bretten bei 27.509.
Besonders im Straßenrecht ist die 
Tatsache, dass die Stadt Bretten of-
fiziell weniger als 30.000 Einwohner 
hat, nicht unerheblich. Denn wird 
diese Grenze dauerhaft überschrit-
ten, geht die Straßenbaulast für 
sämtliche Durchfahrtsstraßen von 
Land und Landkreis auf die Stadt 
über, die dann auch die Kosten 
für Unterhalt und Sanierungen zu 
tragen hätte.
Auch die Größe des Gemeinderats ist 
an diese Marke geknüpft. Bei weniger 

als 30.000 Einwohnern bliebe auch 
bei zukünftigen Wahlen die aktuelle 
Größe von 26 Sitzen bestehen. Wird 
der Wert überschritten, könnte der 
Gemeinderat auf 32 Sitze anwachsen, 
vorausgesetzt, das Gremium entschei-
det sich aktiv dafür. (maw)

Die wichtigsten Zahlen aus dem 
Zensus 2022 für Bretten:
Einwohner: 29.871
Davon Frauen: 14.998 (50,2%)
Davon Männer: 14.875 (49,8%)
Davon mit deutscher Staatsangehö-
rigkeit: 23.342 (78,1%)
Davon Ausländer: 6.528 (27,9%)

Davon ledig: 11.715 (39,2%)
Davon verheiratet: 14.007 (46,9%)
Davon verwitwet: 1.964 (6,6%)
Davon geschieden: 2.077 (6,9%)
Ohne Angabe: 104 (0,4%)

Haushalte in Bretten: 12.903  
Davon Ein-Personen-Haushalte: 
4.345 (33,7%)
Davon Zwei-Personen-Haushalte: 
4.184 (32,4%)  
Davon Drei-Personen-Haushalte: 
1.988  (15,4%)
Davon Vier-Personen-Haushalte: 
1.537 (11,9%)
Davon Fünf-Personen-Haushalte: 
527 (4,1%)
Davon Sechs-und-mehr-Personen-
Haushalte: 311 (2,4%)
(Abweichung zu 100% durch Run-
dung möglich)



Öffentliche Bekanntmachungen

Amtsblatt vom 26.06.2024 

Seite 7

Durchführung der Wahl des/der Oberbürgermeisters/ 
Oberbürgermeisterin am 07.07.2024

Zur Durchführung der Wahl des Ober-/Bürgermeisters/der Ober-/Bürgermeisterin wird bekannt gemacht:
1. Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende Wahlbezirke eingeteilt: 

Wahlbezirk
Nummer

Bezeichnung des Wahlbezirks Bezeichnung/Lage des Wahlraums
(Straße, Hausnr., ggf. Zimmer-Nr.)

001 / 01 Kernstadt - Jugendhaus Jugendhaus (Erdgeschoss), Bahnhofstraße 13/1, Barrierefrei

001 / 02 Kernstadt - Hebelschule (Fachbau) Hebelschule Fachbau, Weißhofer Straße 45, Zimmer F 06, 
Barrierefrei

001 / 04 Kernstadt - Kindergarten Drachen-
burg

Kindergarten Drachenburg, Anne-Frank-Straße 38, Raum 
1, Barrierefrei

001 / 05 Kernstadt - Hebelschule (Mensa) Hebelschule Mensa, Weißhofer Straße 45, Barrierefrei

001 / 06 Kernstadt - Rathaus Zi. 114 Rathaus, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 114, Barrierefrei

001 / 07 Kernstadt - Rathaus Zi. 105 Rathaus, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 105, Barrierefrei

001 / 08 Kernstadt - Kindergarten Grüne Aue Kindergarten "Grüne Aue", Turbanstraße 9, Barrierefrei

001 / 09 Kernstadt - MPR Max-Planck-Realschule, Max-Planck-Straße 5, Zimmer 202, 
Barrierefrei

001 / 11 Kernstadt - Kindergarten Senfkorn Ev. Kindergarten Senfkorn, Promenadenweg 31, Barrierefrei

002 / 01 Stadtteil - Rinklingen Schulturnhalle Schulturnhalle Rinklingen, Hauptstraße 12, Barrierefrei

003 / 01 Stadtteil - Bauerbach Feuerwehrhaus Feuerwehrhaus Bauerbach, Fröbelstraße 1, Barrierefrei

004 / 01 Stadtteil - Neibsheim Gemeindezent-
rum St. Mauritius

Gemeindezentrum St. Mauritius, Neibsheim Talbachstraße 
31, Barrierefrei

005 / 01 Stadtteil - Dürrenbüchig Gemeindesaal Gemeindesaal Dürrenbüchig, Kraichgaustr. 1, Barrierefrei

006 / 01 Stadtteil - Ruit Festhalle Festhalle Ruit, Im Ruiter Tal 27, Barrierefrei

007 / 01 Stadtteil - Sprantal Feuerwehrhaus Feuerwehrhaus Sprantal, Scheuernweg 4, Barrierefrei

008 / 01 Stadtteil - Büchig Pfarrsaal Pfarrsaal Büchig, Pfarrer-Kempf-Straße 5/1, Barrierefrei

009 / 01 Stadtteil - Diedelsheim - Dorfgemein-
schaftshaus

Dorfgemeinschaftshaus Diedelsheim Schwandorfstraße 
42/1, Barrierefrei

009 / 02 Stadtteil - Diedelsheim - Schwandorf-
Grundschule

Grundschule Diedelsheim, Seestraße 21 - 23, Zimmer 2, 
Barrierefrei

010 / 02 Stadtteil - Gölshausen Grundschule Grundschule Gölshausen, Mönchsstraße 3, Barrierefrei

900 / 01 Briefwahl Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 201/202

900 / 02 Briefwahl Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 323/324/325

900 / 03 Briefwahl Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 227/228/229

900 / 04 Briefwahl Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 513a/513b

900 / 05 Briefwahl Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 403/404

900 / 06 Briefwahl Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 301/302/303

900 / 07 Briefwahl Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 102/103/104

900 / 08 Briefwahl Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 412/413

900 / 09 Briefwahl Rathaus Bretten, Untere Kirchgasse 9, Zimmer 326/327/328

Die Stadt Bretten ist in 19 allgemeine und 9 Briefwahlbezirke eingeteilt. In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahl-
berechtigten bis spätestens zum 16.06.2024 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, 
in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann.

3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzettel enthält den Namen der Bewerber und der Bewerbe-
rin, die öffentlich bekannt gemacht wurden. Der Wähler kann auch eine nicht im Stimmzettel vorgedruckte wählbare 
Person wählen. Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und Unionsbürger, die vor der 
Zulassung der Bewerbungen in der Bundesrepublik Deutschland wohnen; die Bewerber müssen am Wahltag das 18. 
Lebensjahr vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitliche demokratische 
Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes eintreten und dürfen nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen sein.

4. Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel den Namen 
eines/der im Stimmzettel vorgedruckten Bewerber/Bewerberin ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich 
als gewählt kennzeichnet; das Streichen der übrigen Namen allein genügt jedoch nicht oder den Namen einer anderen 
wählbaren Person mit weiteren Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung dieser Person in die freie Zeile einträgt.

5. Jeder Wähler kann – außer in den unter Nr. 6 genannten Fällen – nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 
in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis, oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtlichen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss 
vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und dort in 
der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder 
gefilmt werden.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der Stadt Bretten
oder 
b) durch Briefwahl
teilnehmen. 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. Der Wahlschein enthält außerdem auf der Rückseite nähere 
Hinweise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird.

7. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel beleidigende oder 
auf die Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte enthält.   
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder 
Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags.

8. Der Wahlberechtigte kann seine Stimme nur einmal und nur persönlich abgeben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 19 Abs. 1 Kommunalwahlgesetz).
Wahlberechtigte, die des Lesens oder Schreibens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme 
gehindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer von dem Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt 
(zulässige Assistenz). Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht. Außerdem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch 
die Hilfeleistung erlangt hat. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs). 

9. Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Bretten, 19.06.2024
gez. Martin Wolff, Oberbürgermeister

Bebauungsplan „Auf der Diedelsheimer Höhe Teil I - 3. 
Änderung“ mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung 

Rinklingen;
- Aufstellungsbeschluss/Beschluss zur Einleitung des Bebau-
ungsplanverfahrens mit örtlichen Bauvorschriften gemäß § 2 

Abs. 1 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO
- Entscheidung über die Aufstellung eines Bebauungsplans 

mit örtlichen Bauvorschriften gemäß § 13 i.V.m. § 13a BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Bretten hat in seiner öffentlichen Sitzung am 18.06.2024 die Einleitung des Verfahrens 
zur Aufstellung des Bebauungsplans „Auf der Diedelsheimer Höhe Teil I - 3. Änderung“ mit örtlichen Bauvor-
schriften, Gemarkung Rinklingen, gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und § 74 Abs. 7 Landesbauordnung 
(LBO) beschlossen.

Die Abgrenzung des Geltungsbereichs der Planung kann dem zusammen mit dieser Bekanntmachung abge-
druckten Abgrenzungsplan vom Juni 2024 entnommen werden.

Der Beschluss zur Einleitung des Bebauungsplanverfahrens wird hiermit bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Die Stadt Bretten beabsichtigt im Bereich Diedelsheimer Höhe/Am Eichholz die städtebauliche Neustrukturie-
rung einer noch weitgehend unbebauten Brachfläche. Geplant ist an einer verkehrlich sehr gut erschlossenen 
Stelle nördlich des Verkehrsknotens Alexanderplatz die Realisierung des Neubauprojekts einer Rettungswache 
mit Fahrzeughalle. Der überwiegende Teil des Baugebiets soll als Fläche für den Gemeinbedarf mit der Zweck-
bestimmung „Rettungswache“ festgesetzt werden. Die Neustrukturierung der Fläche ist als Maßnahme der 
Innenentwicklung einzustufen.

Verfahren zur Aufstellung des o. a. Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften
Die Aufstellung des qualifizierten Bebauungsplans „Auf der Diedelsheimer Höhe Teil I - 3. Änderung“ erfolgt 
gemäß § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren. Die in § 13a Abs. 1 BauGB genannten Voraussetzungen sind 
hierbei erfüllt (Grundfläche < 2,0 ha; kein Erfordernis einer Umweltverträglichkeitsprüfung; keine Betroffenheit 
von Natura 2000-Gebieten). Mit der Anwendung des beschleunigten Verfahrens entfällt das Erfordernis einer 
Umweltprüfung. Natur- und artenschutzrechtliche Belange sind jedoch zu berücksichtigen.

Diese Bekanntmachung ergeht gem. § 2 Abs. 1 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO.

Bretten, 26.06.2024

Martin Wolff
Oberbürgermeister
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Bebauungsplan

"Auf der Diedelsheimer Höhe Teil I -
 3. Änderung"
mit örtlichen Bauvorschriften
Gemarkung: Rinklingen

Abgrenzungsplan

M. 1: 1000                                    Juni 2024

Öffentliche Bekanntmachung
Die Öffentliche Bekanntmachung zur Polizeiverordnung zur Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung und zur Regelung der Sperrzeit für Gaststätten während des Peter-und-
Paul-Festes 2024 samt Geltungsbereich der Polizeiverordnung und Hinweisen zum Umgang mit Waffen 
im Rahmen des Peter-und-Paul-Festes finden Sie online auf der Internetseite der Stadt Bretten unter: 
www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/bekanntmachungen.

Alle öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Bretten im vollständigen Wortlaut finden Sie online unter: 
www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/bekanntmachungen.
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Amtsblatt der Stadt Bretten 
Einsendungen zur Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt Bretten bitte ausschließlich an presse@bretten.de adressieren. 

Mitteilungen aus den Stadtteilen müssen über die jeweilige Ortsverwaltung gemeldet werden. Redaktionsschluss ist jeweils 
immer freitags, 12 Uhr für die Veröffentlichung der Folgewoche. Die Redaktion behält es sich vor, Einsendungen zu redigieren. 

Im Übrigen wird auf das Redaktionsstatut verwiesen. Dieses ist online unter www.bretten.de abrufbar. 

Entgeltordnung für den städtischen
Kindergarten Kraichgau-Hüpfer

Der Gemeinderat der Stadt Bretten hat am 18.06.2024 folgende Entgeltord-
nung beschlossen:

§ 1 
Benutzungsentgelt (Elternbeitrag)

Die Stadt Bretten erhebt für den Besuch des städtischen Kindergartens Kraich-
gau-Hüpfer einen Elternbeitrag, ggf. zusätzlich ein Essensgeld. Der Beitrag ist 
in der jeweils festgesetzten Höhe von Beginn des Monats an zu entrichten, in 
dem das Kind in die Einrichtung aufgenommen wird. Er ist jeweils im Voraus 
bis zum 5. des Monats zu zahlen. Beitragspflichtig sind die Monate September 
bis Juli. Für den August ist kein Elternbeitrag zu entrichten.

Der monatliche Beitrag beträgt ab dem 01.09.2024:

(1) Für Kinder von drei Jahren bis Schuleintritt 

Kinder < 18 J. in der 
Familie

Tägliche Betreuungs-
zeit von 6 Stunden

Tägliche Betreuungs-
zeit von 8,6 Stunden

1 158 Euro 226 Euro

2 121 Euro 173 Euro

3 80 Euro 115 Euro

4 und mehr 28 Euro 40 Euro

* berücksichtigt werden nur Kinder, die im gleichen Haushalt wohnen

(2) Für Kinder von zwei bis unter drei Jahren in altersgemischter 
Gruppe bis 22 Kinder 

Kinder < 18 J. in der 
Familie

Tägliche Betreuungs-
zeit von 6 Stunden

Tägliche Betreuungs-
zeit von 8,6 Stunden

1 316 Euro 452 Euro

2 242 Euro 346 Euro

3 160 Euro 230 Euro

4 und mehr 56 Euro 80 Euro

* berücksichtigt werden nur Kinder, die im gleichen Haushalt wohnen

Ab dem Monat, in dem das Kind das dritte Lebensjahr vollendet, wird der 
Elternbeitrag für Kinder ab drei Jahren erhoben.

(3) Für Krippenkinder (10 Kinder je Gruppe) 

Kinder < 18 J. in der 
Familie

Tägliche Betreuungs-
zeit von 6 Stunden

Tägliche Betreuungs-
zeit von 8,6 Stunden

1 387 Euro 555 Euro

2 288 Euro 413 Euro

3 196 Euro 281 Euro

4 und mehr 77 Euro 110 Euro

* berücksichtigt werden nur Kinder, die im gleichen Haushalt wohnen

§ 2
Abmeldung

Bei Abmeldung eines Kindes ist der Elternbeitrag bis zum Ende des Monats 
zu entrichten, in dem das Kind abgemeldet wurde.

§ 3
Ferienregelung

Der Elternbeitrag ist auch für die Ferien der Einrichtung und für Zeiten, in 
denen die Einrichtung aus besonderem Anlass geschlossen ist, zu entrichten.

§ 4
Inkrafttreten

Die Entgeltordnung tritt am 01.09.2024 in Kraft. 

Ausgefertigt:
Bretten, den 19.06.2024

Wolff
Oberbürgermeister
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Bebauungsplan
"Geilsheimer Wiese"

Gemarkung: Büchig

Abgrenzungsplan

M. 1: 1000                                     Juni 2024

Bebauungsplan „Sondergebiet Geilsheimer Wiese“ mit
örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Büchig;

- Aufstellungsbeschluss/Beschluss zur Einleitung des Bebau-
ungsplanverfahrens mit örtlichen Bauvorschriften gemäß § 2 

Abs. 1 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO

Der Gemeinderat der Stadt Bretten hat in seiner öffentlichen Sitzung am 18.06.2024 die Einleitung des Verfahrens 
zur Aufstellung des Bebauungsplans „Sondergebiet Geilsheimer Wiese“ mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung 
Büchig, gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und § 74 Abs. 7 Landesbauordnung (LBO) beschlossen.

Die Abgrenzung des Geltungsbereichs der Planung kann dem zusammen mit dieser Bekanntmachung abgedruckten 
Abgrenzungsplan vom Juni 2024 entnommen werden.

Der Beschluss zur Einleitung des Bebauungsplanverfahrens wird hiermit bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung
Ziel und Zweck der Aufstellung des Bebauungsplans „Sondergebiet Geilsheimer Wiese“ ist die Schaffung der pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Ansiedlung eines Supermarktes durch einen privaten Vorhabenträger. 
Dieser Lebensmittelmarkt in Bretten-Büchig soll der Einzelhandels-Nahversorgung in den nördlichen Stadtteilen 
Büchig, Neibsheim und Bauerbach dienen. 

Verfahren zur Aufstellung des o. a. Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften
Aufgrund der Lage im Außenbereich ist die Durchführung eines Bebauungsplanverfahrens sowie einer Änderung 
des Flächennutzungsplans erforderlich (jeweils mit Umweltbericht und Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung). Bei diesem 
Eingriffsvorhaben (geplante Ausweisung SO Einzelhandel) sind die Vorschriften des besonderen Artenschutzes zu 
berücksichtigen. Die Aufstellung des qualifizierten Bebauungsplans „Sondergebiet Geilsheimer Wiese“ erfolgt gemäß 
§ 2 Abs. 1 BauGB im sogenannten Regelverfahren mit anschließender Bodenordnung.

Diese Bekanntmachung ergeht gem. § 2 Abs. 1 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO.

Bretten, 26.06.2024

Martin Wolff
Oberbürgermeister

Mit 797 registrierten Radfahrerin-
nen und Radfahrern ist die Aktion 
STADTRADELN am Sonntag in 
die erste Woche gegangen. Das 
sind rund 70 Radler mehr als im 
Vorjahr. Diese treten in 46 Teams 
gegeneinander an. 2023 hatte es 
noch 39 Mannschaften gegeben. 
Damit wurde bereits zum Auftakt 
der sechsten Auflage ein neuer 
Rekord für Bretten geknackt. 
Eine Anmeldung unter www.stadt-
radeln.de sowie das Nachtragen 
von gefahrenen Kilomtern ist jeder-
zeit möglich. Der Aktionszeitraum 
läuft noch bis zum 13. Juli. Eine 
Siegerehrung, zu der die besten 
Radlerinnen, Radler, Teams und 
Schulklassen eingeladen werden, 
ist am 8. August auf dem Alfred-
Leicht-Platz vor dem Brettener 
Rathaus geplant.
Die international erfolgreiche Ak-
tion, die parallel in allen weiteren 
Kommunen des Landkreises läuft, 
soll vor allem die Bevölkerung für 
das Radfahren im Alltag sensibili-
sieren sowie Themen wie Fahrrad-
nutzung und Radverkehrsplanung 
stärker auf kommunaler Ebene 
einbringen.
Schon jetzt bedanken wir uns bei 
allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern und hoffen bis zum 13. 
Juli auf viele weitere Kilometer. 
Schon zwischen Sonntag und 
Dienstagabend kamen bei rund 
1.500 Fahrten mehr als 22.000 
Kilometer zusammen. (maw)

Radler schaffen 
Rekord-Auftakt

Neues Gesuch: Der Musikver-
ein Neibsheim sucht zum Sep-
tember 2024 einen Jugenddiri-
genten oder eine Jugenddirigen-
tin. Das Jugendorchester besteht 
momentan aus 15 Jugendmusi-
kern und Jugendmusikerinnen. 
Die Proben finden donnerstags 
von 18:45-19:45 Uhr im Musiker-
heim des MV Neibsheim statt. 
Weite Infos gibt es per E-Mail an: 
info@musikvereinneibsheim.de.
Weitere aktuelle Gesuche:
1. Der Freundeskreis des ESG 

sucht eine Unterstützung im 
Schulbistro des Edith-Stein-
Gymnasiums.

2. Die Lebenshilfe Bruchsal-
Bretten sucht eine individu-
elle Assistenz für ein Kind 
mit Behinderung.

3. Der Kammerchor „Coro 
Cantastico“ sucht neue Mit-
sängerinnen und Mitsänger.

4. D ie  R a d sp or t f r e u nde 
Bretten suchen einen MTB-
Jugendtrainer.

5. Der TSV Rinklingen sucht 
Verstärkung für sein Trai-
nerteam.

6. Das Blockf lötenorchester 
Picobella aus Dürrenbüchig 
sucht neue Mitspielerinnen 
und Mitspieler.

7. Das Melanchthonhaus sucht 
ehrenamtliche Kräfte für die 
Aufsicht.

8. Die Tischtennisfreunde Ruit 
suchen eine Jugendleiterin 
oder einen Jugendleiter.

9. Die Rheuma-Liga Bretten 
sucht für ihre Montagabend-
gruppe Therapeutinnen 
und/oder Therapeuten 
(m/w/d) und ehrenamtliche 
Mitarbeiter/innen (m/w/d) 
für die Abwicklung ihrer 
Angebote.

Mehr unter: www.engagement-
bretten.de (red)

    informiert

Ö�nungszeiten der Stadtwerke Bretten 

Aufgrund des Peter-und-Paul-Festes bleiben die 
Stadtwerke Bretten in der Pforzheimer Str. 80-84 

am Montag, 01. Juli 2024   geschlossen.

Ab Dienstag, 02. Juli 2024 sind wir wieder zu den 

üblichen Sprechzeiten für Sie da.

In Notfällen erreichen Sie unseren Bereitschaftsdienst 

unter den Rufnummern:

07252 913 210 – Strom

07252 913 220 – Gas

07252 913 230 – Wasser und Wärme

07252 913 280 – Parkraum

Viel Spaß beim Fest wünschen

Freiwilligenbörse

In den kommenden Jahren soll die Kraichgaubahn auf dem Streckenabschnitt zwischen Grötzingen und Bretten 
zweigleisig ausgebaut und so die Attraktivität des umweltfreundlichen Nahverkehrsangebots weiter gestärkt 
werden. Im Zuge der Planungen für dieses Infrastrukturprojekt führen nun Fachfirmen im Auftrag der Albtal-
Verkehrs-Gesellschaft (AVG) in den kommenden Wochen Bohrungen zur Erkundung des Baugrundes durch. 
Diese Bohrungen dauern voraussichtlich bis Mitte August und finden im Bereich der parallel zu den Gleisanla-
gen verlaufenden Wirtschaftswegen auf den Gemarkungen der Gemeinden Pfinztal-Berghausen, Walzbachtal-
Jöhlingen, Walzbachtal-Wössingen, Bretten-Dürrenbüchig, Bretten-Diedelsheim und Bretten-Rinklingen statt.
Während der Arbeiten und der Baugrunderkundung kann es zu lokalen Einschränkungen des Verkehrs auf den 
betroffenen Wirtschaftswegen kommen. Eventuell erforderliche Umleitungen werden von den ausführenden 
Bohrfirmen in Abstimmung mit den zuständigen Behörden (Gemeinden) eingerichtet. (red)

AVG lässt Baugrund für den zweigleisigen 
Ausbau der Kraichgaubahn erkunden
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